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di. 
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beit der Nationalsozialisten möglich sei, Vorangegangen 
тт” “\ F^ 2 1 Э. „ 43 ملس‎ rn ^ " WI ke == TT " - ~ ~s ү” T ^ m. ° Sen 71 

E war die miöglückte Tagung von Harzburg, Der Umstand, daß 
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Hindenburg am Tage vor Harzburg zum ersten Mal Hitler em 


as SA مے‎ a ; Th. "hi Deom SÉ 2 det d et че bb IAs hh. 
pfing, hatte zur Folge gehabt, daß sich statt der beab- 
1 in کے‎ ^ ^s aen PT ? ses " e ТТеу < se Di m Ex v Р, dA M ы S <a m سل‎ 
sichtigten Koalition aus Harzburg ein scharfer Gegensatz 
on Tu eme ` "TT “ГУ тк. л ЕУ хт da _ ж ee KE че کے‎ ei o dag ai sç... ~ | 
zwischen der DNVP und den Nationalsozialisten entwickelte, 


r trat nach T nor “narucke in diesen 
u — Ы naon In: sinem м Бау LIT VE ¿* یا‎ dado C L (e QI 
on 


durchaus „leichberechtigsten Koalition der Gedanke des 
totalitären Regiments seiner Partei, der nach meinen Jin- 
drücken von Strasser und Frick nicht geteilt, in Hitler 
&ber von anderer Seite genährt und verstärkt wurde, Der 
entstandene scharfe Gegensatz hatte zur Folge, daß eigent- 


liche Verhandlungen über eine Regiorungsbildung zwischen 

rteien bis kurz vor den 30. Januar nicht 
fanden, 3s hat abor, wahrscheinlich im November od 
1b 


о 
eg d л . ү 114 + - Si м ° "T - Ta à Lage 1^ m ebe 
er, zwischen Hitler und mir eine Besprechung statt- 
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‚efunden, Sie bezog sich auf verschiedene damle schweben- 
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auch von der Möglichkeit eine gemeinsamen Regierunsspbil- 


dung, ohne daß dies einen im Augenblick akuten Charakter 
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h.tte, Ich sagte ihm dazu, daß meinerseits gine Teilnahme 


$ 


a1 elner neuen Re 8.eorungsbildung nur eventuell auf der 


-j 


Grundlage in Prage komne, daß die sämtlichen wirvwschaftli- 
chen Ministerien Zun&nmnengefagt und so in meine Hand Si 
logt würden, daß ich in der Lage sei, einen durchaus maß- 
Setsnden Tinfluß auf die “irtschaftspolitik des Kahlinetts 
auszuüben, Die sons tigen бгипаіз соп einer зо 


k ya on 7 A “м - ^ 1 оо e A - ame РА nd / y^» ^" 
—^ungsoildunz wurden nicht erörtert, Auf diese Äußer ung 


” A - £24 2s Э.Б. e Ka y Th F. ~ & а "we Së A - | - 
wurde zurücigegriffen, als gegen nde Januar plótslioh 


überraschend dor Plan des am 50.1. gebildeten Kabinetts 
auftauchte, An dan Vorv rhöandlungen hinsichtlich di eser 

* KRabinsttspil dung bin ich nicit 1 -Geiligt gewesen und habe 
wesentliche Jinzalheitan Aor Vorgänge erst nachher erfah= 
Ten, Ich war bis zum lstztan Au ‚eonplicke sehr zwei 
0b ich in das Kabinett ointr ten sollte, wie ja auch die 
Darstellung GOrinzs beweist, Schließlich nebe io 
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aer wwäagung dazu bereiterklärt ; daß von 11 Ministern nur 


roi, nämlich Hitler, Göring und Frick satlonslsozialistan 
waren und daß von allen Seiten die bündiesten wixlärungen 
in der Richtung abgegeben wurden, daß os sich um kein па— 
tionalsozialistischas Forteikabinett handeln werde Laid sole 
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afb: ellgcnon Zentrum L nd um о10л1а41 805314171 с езе! uber 
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2» genört, bin aber in den ganzen Monaton vor dor Ksbi- 


44 
nottsbilüunae Ze Jannar e EC us е. e To lis 
nae TOM 90 ,Jaruar von den Өг рә botoellise sto 


4S bostand damals b ei mir unà in den mir nah stehenden 

Kreisen dor ^1ndruck, daß as sich um eins sehr plötzlich 
improvisiorto Angelegenheit hand alte, Von vorh: T80egengo- 
Hon Verl andlungen, wie sio ep, auch von Göring RER OR 


= 
1 7 т ech 4 p , - e E ` у sch .r e s سرا‎ 122 
Sind, wurde mir erst nachträglich etwas bekannt > 
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Herrn Geh >imrat Dr. Alf: ad Et genberg, Gut ! 
Gemeinde Kükanbruch o" 


Gut Rohbra ken, den 25,Mai 1946 
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Rohbraken, den 25 „Маі 1946, 


Die nachstehenden Angaben mache ich an Eides Statt, Ich 


weiß, daß dio Abgabe, einer falschen e 3S tattliehog Vor- 


ides 
sicherung strafbar ist und daß die nachstehenden Erklärun= 
h 


۶ ` TT ` ^ 
tshof in Nürnberg 


eo 


sen dom internationalen MilitZzr-Coric 
vorgelegt werden, 


In den ersten Monaten des Kabinetts Hitler im Jahre 1933, 
in denen ich Mitglied ass Kabinetts war, haben regelmäßige 
ا‎ 


T7 1 ata iP a an, dl ar Ta 44 e А SI : d 
Kabine ttssitzungen stattgefunden, In diesen Sitzungen wur- 
` / @ i an - a c^ A. م‎ ^ WÉI ` - cl a "` مح‎ 
den die auf der Tagesordnung stehanden Tragen ordnungsge- 

P x H . el که مات‎ с s Le ec, 1 PE. > 21 
maß so beraten, wie es in politischen Körperschaften üb- 


] 1 4 3 í سل‎ d دہ‎ T2252: aa gi f! ^ 5 Tah d . 
lich ist e Aana e mit freier Rede uud Gezenrede, Das Kabi- 
x ` + A e= ¬ i «ер e TP 2 en, y EN se. aen ; eene d "^^ . e 
nett bestand mit Ausnahme von Hitler. Görinr und Frick 


? 
nur aus NiehteNationalsozialiston, Die Nationalsozialisten 
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bemühten sich in dieser ersten Zeit durchaus, don Zindruck 
zu vormeid2on, als wenn sie im Kabinett kommandieren und die 


VIT т + , - J^ r mn کے‎ em = i rx ` E 1 ; ` ya I. eem Ké m^ ` Ben т? AS 
Mehrheit des Kobinotts zu ihrem ''orkzeug machen wollten, 


Es wurde namentlich vor den Wahlen vom 5.3.1933 besonders 
sorgfältig vermieden, Meinungsverschielcenheiten im Kabinett 
entstehen zu lassen ~ abgesehen davon, daß diese Wahlen 
selbst entgegen meinen Wünschen und nach meiner Auffassung 
entgegen den getroffenen Versinbarungen dadurch harbeige- 


füurt wurden, daß durch Besprechungen mit dem Reichspräsi- 


і 


ze 


denten vollzogena Tatsachen geschaffen wurden, 


Nachdem die Wahlen - die ja im übri gen keine nationalsozia- 


ej; 
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listische Mehrheit erbrachten -= geng waren, bemühte 


man sich zwar weiter, im Kabinett unmittelbare Konflikto 
zu vermeiden, Aber os e, аста dio "spontan" aus dor Par- 
toi heraus stattfindenden Aktionen im Lande, Wenn e 


gemacht werden sollte, was gegen die Auffassungen dor ni 


„> 


` 


0 

nationalsozialistischen Minister ging, schlug man mehrfac! 
+ 
v 


das Verfahren ein, außerhalb des Kabinetts vollendete Ta 


sachen zu schaffen. Dadurch kam es dann aber natürlich zu 
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Auseinandsrsetzungen im Kabinett, wo neben mir cine An- 
zahl anderer Minister sich gegen solche Aktionen wand əton, 
die dann auch im allgemeinen formell desevouiert wurden. 
so war es vor allem boi dor Besetzung dor Gewerkschafts- 
häuser, einer Aktion, von dor mir als Wirtschaftsminister 
vorher nichts bekannt war und die ich an den Nor zen, als 
sie erfolgte, nachträglich erfuhr, und dio von mir un 
anderen im Kabinett stark kritisiert wurde. So war es 
auch bei den Ausschreitungen sogen dio Jud von denen 


E 


e 


on 
selbstverständlich vorher im Kabinett nicht M Rede war, 


und die einer scharfen Kritik von Seitan der nich Ltnatio- 
nalsozialistischon Minister bogognoto, 
Ich habe meinerseits durchaus an dor vorher er Tienen 


“ »- u » | -1-. 
Verabredung fost 
ef ^ ” (^ ^ p ^ E ~; کار‎ ^ 2” CH a ^ a^ 157 ¢ - ra > ë ~ 
Dinge der maßgebende Zinflu9 von mir auszuüben so i. Da- 
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raus ergab sich nach dor negativen Saite, 
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daß ein von nati 


2 
nalsozialistischar 
Sinniges Vorgehen in Bezug auf die Warenhäuser von mir im 

Kabinett unterdrückt wurde und апа эг orsoits nach dor posi- 


DU E e , we Wet AEN ER Ces А à i 
e nin, дав auf dom Gebiet dəs Zollwesens und do 
= 
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Handolsvortrüzo, also der ті odoringangsotzung dor zerstör- 
ten Wirtschaft, alles genau nach dom Pr ogramm ausgeführt 

werden konnte, mit dem ich mein Amt übernommen hatte, He 
hat dabei viele Roibungen mit nationalsorz jalistischen Or- 


gsanlsationen gegeben, dio ја abor dzmals noch außerhalb 


e 
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a23 Kabine S Stanaen, und Hitlor hat sich nach m: cnenerlo 
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лапрі оп gegen сіоѕо Organisationen und für meinen Stand- 
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punk entschieden, 
Tsa e] >icher (aa ena za bat \ с ~ €] 0003530 21° 37 aka at d دد‎ 
-he A. AN c — DEM ` dae k یا‎ + doro k 31 9 A al V oL, БӘ 415 Ә Lil dom Ñ SEIE T Ç Q Жр ы 
us A м nes e : Leg mm ` - “+ ebe m ч = 
Justiz der wıinister Gürtner entres п diosom odor опот 
V 1 08 v^ A. A ` _ 4 ed. AN. 2 , T ~ y E 
VorstoB von na tLonalsoziealistischer Selita an dom Gedanke 


dos Rochtsstaatos EE worüber scelorentlich sch 
klaro Aussprachen im Ka abinott erfolgten. jus h dor Finanz- 
Schwerin-Krosigk vertrat cine vernünf tige 
und auf dem Boden des Rechts stehende ; ich möchte szeren 
konservative Politik, Mit ihm und dem einen oder anderen 


en 


Kabinottsmitglied habe ich mich wiederholt darüber AUSSO- 


Sprocn2n, daß os vermieden werden müsse, das Xabinott in 

das Fahrwasser nationalsozialistischer Politik al gS Leiten 
C сч e en * p 1 ké "3 "^ 1 -- Ca чү wb w ° у " à 

Zu aa WoDol wir uns mit anderen Ministern wie P рәп, 
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е š ES 
»,t2-Rübcnach und Neurath durchaus o inig war an 
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HOLIN wehelmrat Dr, Alfrod Hugenberg, Cut Rohbraken, 
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ensind> Auksnbruch (Lippe) beglaubize ich hiermit, 
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Erkiärun: des FRIEDRICH К.А GRAF VOX PPEIL. 
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(Sricf des Friedrich Karl Graf von Pfeil, Hous Helios, 
Bad Ischl, Ober-Österreich an Eerrn Franz von Papen dr. 
Nürnberg, Peyerstr. 35.Y90u 19. Mai 1946.) 


Friedrich Karl Graf von Pfeil 


Bad Ischl Ad | | Moi 19: 
раа "(e mp, gl Р В Md Ischl , L9 > did д. 19 46 


haus Helios 
Ober-Ossterrcich 


11 ber Pranzi! 


Leider ist es nir пап immer noch nicht gelungen, 

Dich wiccerzusehen. Durch Hilde bin ich inzwischen über 
Dein Schicksal orientiert worden und weiss, dass Du nun 
doch die Möglichkeit bekommen hast, Deinen Voter zu 
verteidigen und dass Du, last not leas Ionscheinend" 
Dein Lebenszlück gefunden hast, Zu decocta Ereisnis 
nöchte ich Dir meinen herzlichsten Glückwunsch senden. 
Ich bin überzeugt davon, dass Du nach so Langen Warten 
und Überlegen jetzt endlich das richtige Los gezogen 
hast, sodass meine ganzen Wünsche mouentan der Zukunft 
Deines Vaters gelten., Dieses war nun auch der ei-cent- 
liche Grund meines Versuches, nit Dir zus ‚enzutreffen, 
„uf Grund meiner engen Beziehungen zu deii Oberst Graf 
Stauflfcnberz und zu einigen anderen litversohworenen 
des Futsches уоп 20. Juli 1944 weiss ich, dass Dein 
Vater ішлер wieder erwähnt wurde. Wenn auch zun Schlus 
der ehemalige Botschafter von Hassell als deutscher 
aussenninister vorgesehen war, hot nir gegenüber noch 
in Spütherbst 1945 der Oberst Graf Stauffenberg in 

genwart seines Orsonanzoffiziers, des Oberleutnant 
von H&eften bei einen Gespräch über die zukünfti:se deut- 
sche Aussenpolitik, insbesondere über ein ins Gespräch- 
komnen nit den Feinduächten erklärt, hierfür kine eirent- 
lich nur der Botschafter von Paper in Trage, da über 


dessen antinationalsozialistische Einstollun.; und über 


Lu 
seine diplomatischen Fähigkeiten keinerlei Zweifel 








TT TT 


DD 


bestünden. Топ habe dieses Gespräch als ich Euch iu 
Herbst 1944 in Wallerfanzen besuchte, absichtlich nicht 
erwähnt, da die Gefahr data n^dh zu gross war, und 

da ich Deinen Vater nit dieser neiner Kenntnis von 
selner Rolle bein 20. Juli nicht erschrecken wollte, 
дөп ich zerkte, wiesehr auch er ists iiie N ci— 
1658 Tages von der Gestapo abreholt zu werden. aus den 
Gesprächen, die ich nit ihn führen durfte, ersoh ich, 
dass cr in die Putschcbsichten eingeweiht war, und es 


war für nich eine voliko:xiene Bestätizun: als Du nir 


i 

bei nreinei letzten Besuch erklärtest, dass der Graf 
Helldorf, eheusliger Polizeipräsidcat von berlin, sich 
seinerzeit Deinen Vater serenübsr offen über don atten- 

tatsplan gegen Eitler geäussert hat und ihn ebenfall 
den Vorschlag gemacht hat, nach eincn Sturz dcs n2tio- 
naisoziallstischen He;iueos das Deutsche aAussenoiniste- 
riw: zu übernehuen, Ich kann leider nicht mehr für 
Deinen hochverenrteon Voter tun, bin aber gern bereit, 
das, wis ich weiss, schriftlich oder mündlich unter 
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nutze icn neins freie Zeit un meine Bildun- etwas zu 


vervollständigen, eine Beschäftizunz, die ich nach der 


zehnjährigen geistigen Emisration in Heer nit besonderer 
lon vollziche, Mit bein Hohenlohe war ich öfters 
zusammen, leider nutzte sie cine vierwöchirc abvwescn- 
heit von nir dazu aus, sich nit Else Grafen ltz zu 
verloben, Ich werde bis гил Herbst noch hier bleiben 
und werde mein weiteres Leben dann Gei Schicksal über- 
l2ssen. Ich hoffe, dass wir uns in nicht allzu ferner 
Zeit wiedı rsehen oder dass ich wenigstens etwas von Dir 
оре е 

Hit besten Gruss und nit vielen Eipfehlunren und 
den allerbesten Wünschen für Deinen Lieben Vater bin 
ich stets Dein 


tr a Бе 2 SRI EDRI CH Karl ra "a IL 








, + ° w 
at liche 


~ 














Versich 








erung 





— — — į 





n ^ em P ГАТА S ару Ра p 2 arena T Ф 
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Dio nsehstohond on Erklärungen gebe ich an Zidosstatt ab, 
Ich weiß, daß eine falsche sidesstattliche Versicherung 


a ist und daß diese 
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Ir ` ۹ y DX 2 e "SS чт A e ¬ v „* ax e - Los Ze T е 2 ^ 
Kommen. Ribbentrop wollte abor seinen Sohwacgor J mike 

.- ` Eu ^" eh e “э 4 ^ e e م‎ 

an die Botsohsft in 1nkara Lea рәп» So arraoancierto Panen 


E 1 .% — - „* > E VEM к e Gë к l -- = ep T 2 me "e 
durch die Wehrmacht, daß ich mit meiner Prau von Novem= 
7 e ei Le $$. DST AE: ү ° ` DE бол аб: ЄР az NOSE AIL 
bor. 1959 als unabhängirer Privatmann nei Istanbpu kan, 
wo ich bis zu unserer Deportierwng im September 1944 


"L. ii. 24 L X. — . 1 ° à . 2 Ë rs 
blieb, Diese Johre über war ich viel rit Popen zusan- 


men, wohnte öfters wochenlang in липкого bei ihn. Un 
ablässig bemühte ich mich, dio Ні tlor-; Aieru von 


der dringenden Notwenlirkeit doc % Даг өөп Woltfriodens 


, $4 - x Раоа 2: r3 WEF. es 7 ae 5 2 
zu Überzeugen. Unsere Yehrmacht unterstützte von An- 


H сүү C? Y "n c 1 F à Th ` 7 1 —^ "Ys d 4131 95 k + ry 14 dal nem ^^y 
Lang an meine Triedensbomühungen„ zu denen Papen mir 


seiner seits Jede Hilfe leistet 3e Zr berichtete nohr- 


ТОТ 





7 с 


gm C nm = T 


о Ve apen Dok,Nr,94, 








fach an Ribbentrop und liitlor schriftlich und mündlich 
larüber, doch leider 2ı015los.  iuch sandte or von sich 
.48 an den König von Schwelsn einen mit mir verfnßten 

i'i edene sbrief, den ich vor Jahren den schwedischen Go 
.Andten in Ankara EN Unterdessen bere 
chn20S Netz für die Tsltfri d onsvornittlunz vor, imer 
nit *atkrüftigor Unt rstützung Papans, Mir mich, den 


3 


Ld . ۹ c 
itoto ich oin 


Privatnann, war PAIS arbeit schon roefübr 


lich, wie viel 
mear noch für den ak tiven, immer bospitzolt 
T 


п Botsoh: 

tor von Papen, Stand doch lodesstrafe seitens dor Nnzis 
und Gestapo л. Allin Friodons euühungen, Papen liess 
Sich nicht abschrecken, und half, wo er konnte, I ob- 
6te nir 1942 dio Wege zu einer ?oi.o in con Vatikan, 

* wo ich trotz Verbst dor » sichsreri rung boi den ”ardinnal- 
stantssekretär M ish IUNE und dor Bischof HONTI^I für die 
dJoltiriodonsvorni Uu vorstoll: ; wurco,. Außer don 
Jetzisen Pariser MU. uS, Mal ischof RONC. АТ, mit don 

in Istanbul über aio Notwen_ 
igkojst doe Teltfricdons "H Gite helfen nir auf Papens 

‚eränlassung mehrere N utrale, Den Roichsvern esor Un- 

ArnS, .dniral HORTHY, Köniz BORT von Bulgarien suchte 

„ch mit Papons Unters Меаца aul, die boido sofort für 

-n Weltfrieden zu habon und zu Allen boroit wor on, aber 
uf Hitler warten mußten. Durch Papen kan ich in Porüh- 

& Yung mit óoinon Noutr-^1l 1, Qer mir einen gerade zu ROOS > 

VILT fohrondsn år Grikanar, brachte, · 3o JSeT2lt, den ich 
aus meiner Teiche, 14917; in Taskin-ton 1913/14 k.nnto 
sicherte mir ZU, Gr vürdo, sobald ich oin doutsohos in— 
gebot ihm nittoilon wür i9, sofort persönlich ri soinen 
Verbündeten darüber paretan, Papen war vorhor bei 
ibbontrop und Hitler от боп, dio jodoos nblch von, 
nout berichtete op nsoh 4.0o0Sovol;o Antwort an nic! 
schriftlich und mündlich, trotzdem Jedes lol soi Kopf 
auf don Spiolo stand. oder orf lelos, 

"enn Papen nir seine antlichon Borvichto auch nicht zoi- 

Sen Konnte, so weiß ioh оол, wio or soit 19% ӨСІ, dan 

Krier und für den Triodon resrbei*to hat. Der Ihnen TL e 

«Annto Prio. denspakt Dautschlind Dit der Türkei ist uuo 

pons oiconstos Work, Ca or nit srößter Mühe boi во 
3n Vorgesetzten durch 7050925 hat, In seiner von Fahr от 

а 1 Nazis ständir bedroht ‚on Jiploriatonpocition ^ohoOrto 

Z'. Papens Politik persönlicher Mut und dor Nille, sich 

rit aller Kraft für don Toltfriodon einzusotzon, 
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chw earste Tat, 


nuB ich, 


Über Pepens folgo 
lers Raich 
stelluns 


O 


sikonzlorsoehaf t, 


Ihnon bokannt is anführ on 


imde 1952 wor den meisten нетру schen Dipl 
inländischen Politikern kler, daß Schleichar 
kanzler versagte, und es nur eine Fraze von 
28 Hitler durch “affenzewalt die Macht an s 


würde Papen wollte das Blutverciepon vor! 


E. ax a, d SÉ А 
Boinilfo 


219 — 
1 Dok 


teNr ^ 94 D 
———— 


zu Hit- 


ntinazi-Ein- 


Or ton und 


¿LS KILCNS- 
jochen soi, 


Hitler in friedliche volitiso! Bahnen leiten. Daher 
trat er bei Hinde nburs in Janunr 1933 für Hitlers ärnen- 


hakan 


sh Ae ا ا‎ wë 


177 ^ 


А de 


йр 
Ministerpräsident 


"lor oin, claoubto 


a + 
U 


nung R oic! 


und 


7 als 


e 
anner) 
¿CU 2. Ab 


CH 


Bische 


3a 
++ 


т? 
i. 


Preu 


Viz 


31-6: i21 


end en aM‏ صا 


Gr 


3 
м 


5 


با + 


Neurath, 


Schwerin-Krosisk, Eltz, Schac Fritsch, vor allan nit 
don eisenköpfiren Hugenberg, der fünf Ministerien diri- 
cierto, Hitler untorbokonnon zu können, Doch loider ont- 
wickelte Hitler sich alsbald zun cnadon der ganzen Welt, 
als der Eiserne, dor die Anderen zorschlus. apen wurde 
als Preußischer Minister entfor: б, als Vizekanzler kalt- 
gestellt und in der Hauptsache suf die Saarfrage be- 
schränkt. Als ich an 30.Juni 1954. boi ihn war, ontgzing 
эг knapp der Mrschießung, wurde in Heft gesetzt und von 
Hitler entlassen, 

Nach der Ermordung von Dollfuß fand Hitler keinen Liplo- 
maton für Wien und wandte sich an ‚pen, der mir dazu 
erklärte; "Als dis Nationalsozialisten nie! | mitten in 


3Y^ 


^ 
>... , 1 3 


antelephoniert ich müsse sofort 


-— Sak > VJ] 
antwortete an Telefone Vor 


uallo 


гу a 
“ed LL 


Hitler 


ıtinieort 


`, 53 I» tus bn - J m ш 44 „ rw / 1 h P. an m ef? q^ 

zu mir komt, don schiesse ich sofort über don H uon", = 
ln dieser Atmosphäre mußte er don Wiener Posten libornoh- 
as 1 "E: = 3 ^^ , см 2 T^ ` ~ 2... m У 4 ` -— 1 
nen. Wie Papen in der \nschlußf се gearbolitet hat, 
("re 1- , ] ^ e e - Ta Á. 31 1 - -- Le 
geht wohl am besten daraus her or, daß sein Privotsokro- 
-— 14 э су 1 T 4^ ' 1 Nr ^ T 1 Ar \ 1 | 1 
var Baron KETTZLZR an Anschlußtere von den Nazis SISCNOS- 
CGA nr 3 e Ce جن‎ ERA. gg ^u ep АР TI ët ба » " d ^—1 1 — r1 مل‎ 
Sen und Papen als untüchtig von Hitler verabschiedet wur- 
a Qe 
á s x ` م‎ Ё P 1 e ged З 44% м qe : ? ^ en مال‎ ^c 1 
Dies ist das, was ich in Kürza über 1 ‚pons Verhalten nach 
> esten fa aas Y? CY aw aa уул сүүс суг Ба Iran 
2 УЫ — WISSon un vroWwLlssen омс от Kanne 

14 » geit ^ "4 "mm ` " ` ` d ° “ ^ Lë d `` ° 2 ` =. т = 
Ich wäre Ihnen dank bar, wenn Sie den alliierten Richtern 

Е p E . > А — . e PA ó 2d s- ы d 
hiervon amtlich Kenntnis geben würden, 

^£ 1 ` ^i xr c't ak Ct 
I Din, ү, к z „ м2 v U м , 
1. ; D, Vos 
Ihr sehr ergeb ener 


Bnron 


(signed) 


von Lersnoer 


HIT 
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lnierrogatory 
of DR. ALFRED lLLRCHIONINI 
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— ge mn د‎ > - wg gf gem 


Professor of the St.te Model Hosp ita 


in Ankara, Turkey. 








Republic of Tarke y 
City of Ankara, 
Embassy of the United States of auerioa 


сэ сч ө 
M2 ° 


"ч. Deg 


г» 


Deposition of Professor Dr. Alfred Marchionini, 
Professor of the Sta Model Hospital in Ankara, Turkey, 
taken before me, Warwick Perlins, First Secre vary of the 


unbassy ої the United States of america at ankara, Iur- 


d Ae rss AJ e e ra Uu SQ sedia weie wës & duds Ai defin s T 
кеу, Lil сошраі апе ER жыл.  £ еа А4650 vUurcn3saxuii ste Д. bo LOL е9: 


U2 
P 
K 


+ ^T4 za CRT e ° SE? ° е ^t Va A un ` T ix d 2 

il e Le Uitchell, Brigadier теле 1" BS? of u Ф Jill Te i 
Ars mg ү e «^ Cx Tsch ر‎ е { e ` P P “ч Lem ^ "- —- P w^ ғ d T. ri 4 4 “| r 

Ale General Seere vary of the Internatäion:l (ORK D Тт 


гоп 


Q2 
I 
ki 
е, 
U 
L 
о 


TO uve A n ~] d "Mie v s "ex e N ca va ъч ^ 1 у 
Cri Dun ^ Ж & D NUES CL Ll Dere $ V S Lili „у H OI k; oh 


Kubuschok, counsel for tho defendant, Pranz von E: pen, now 


en с )? 


an Mate hafana Mr 2 en ken: T T4 + + سے‎ ү 
Q Il dde de. .. Deiore PG WR SZ Int GIL A LR ale PD ki Á. 11111. b AV Iri bi Arl: als. 


alired Marchionini, of lawful age, being by ne first 


] 4] Y сч тт Wi , em ү\ / сч "^ (à ry \ J e E үт (+ 
auly sworn, deposes and says: 


rm In 4 (^3 "cx т 13^ + q mech N — су - E: - £^ < ~ 

LO the first interrogato Dy, ne says 

1 Eh TS UM Wie bre» kam sone 
40 TAG Second in werrogatory, he says г 


m dab Se dh, La 4 di 1 ^ + وتپ ہے‎ En се су 4 - l^ e єє є чу сл 
LO Hai а Lnuerro iC „О E , io Savs 


E «^, d A lr e — EH Lora. ge P За = i: ER e 7 berg ар Et 
J - © D ALU per nina (15 D ALL Ed en r 9 Q! 1 (TC = „Н С) L : Qr ae d 17 (1 
4 19 C$ ew € P ) Y^ $ » (Cs 1 “сч e У" Ze"? С Zu Су “> ex x w. -> С - be ` - 4 ғ À 
aussagens Ich selbst war seit 1939 nit De Goerdeler 
l^ e 3 ech el e rys ‚ oi w^ í a Le ` m 1, = 2 5: - e ZE i <А 
befreundet, aer үл и 6h LEI ч пет, Jehre/ GS Ach 
CH Сул Y ^j ATE (PO mix Ae А 3 en у Ar ~s ہا‎ Ree oem کک‎ A^ 40 von Q T. Ian 
ogllc Plane e C „І $ Jeder deutsche r TSE Q š O D SO те alles, 
үү с CO 3 Y C (у i an T. 3 ^T at а ба А ГР" hd 1 2 a 72 ; a: 1 "а 
UN Ca Ki dul DUGO 2.21424 AL T GIL S GILIG ș U ALL y LL 1 EA SELIG Der elen 
ias H3 t. — d ] B zib | u'Oorzpro? b SE E ys o “у el a en بے‎ Fr ^ LC de ce s 
МА. » kJ Là sl. ет ci Lug <J A un VELEL fal LI А. Ch LL. „ебе TE 24 t UG S 
> 222% d eg > rN rem im ap xmi ‚ 05.35 * | Ké RL a Set e. 
endgült igen Sturz vorzubereiten, Ich habe desh Lb 4m 
Laufe der Jahre wiederholt von Papen Vozeschläsge für die 


t А 4. T TP, Kr ҮЗ T. LONE - ‚ 5295 X6 Lu i RI, né 
Beseitigung des Hitlerrezines emacht; er hat weinen Yor- 


t 
на "mW D e e "pa er. ' Ba Leg eebe «8. ossi. 28 E Ae (7x u. "n A PT M 2 ык de 
schlägen stets bereitwilliest Gehör geschenkt und Fr gen 


der praktischen Durchführung eines solcHen Unsturzos wur- 
den von uns sogar in Einzelheiten erörtert. Die letzte 
diesbezügliche Unterredung fand an 2, kasust 1944 statt, 


em lage vor seiner endgültigen Abreise aus Ankara nach 


-0044 
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abbruch der diplonatisdnson Beziehungen zwischen Deutsch- 
land und der Türkei. Auf aeinen Rat, die Türkei nicht zu 
verlassen, sondern von hier aus einen Aufruf ал das deut- 
зо. е Volk und die deutsche arnee zu richten, Hitler zu 

st rzen und den sinnlosen Кгіс& einzustellen, antwortete 
уо Papen den Sinne nach das Folzendes "Ich habc aus der 
esc uichte gelernt, dass пап Diktaturen nicht aus der 

Eii ration beseitigen kzin; man muss in das Land selbst 
genen, um dort das Regine wirksan zu bekänpfen. Топ habe 
Mich deshalb entschlossen, nach Deutschland zurücizukehrcn, 
ul согу den Kampf gegen das Hitlerregine zu führen und dami t 


ans Kriegsende schneller herbeizuführen, " 


lo the fourth interrogz2tory, he Says 


LC 
Cox. 


со the fifth interrogatory, subdivision a), he saysi 


Ja. Von Papen hat darüber hinaus sclbst für die ärzt- 
L d мјл 2 b^ 1 7 E N ^ Tea enka ton Aa on d +, san ain: ?» ha 
„опе Behandlung Selfrler „ochter Märgucrite uad oeincr bei- 
Zen Enkelkinder meinen Ko ilcgen Eckstein, für seine eigene 
Behandlung meinen ebenf.iis Jüdischen Koliegei Lngucur 
konsultiert, 


то the fifth in vexrog2tory, subdivision b), he say 


€^ 


Jj cie 


-` the fifth interrozstory, subdivision с), he says: 


DÉI 


-о the sixth inverrogätory, he s ys: 


Diese Zusammenhänge sind uir nur von Hörensagen bekannt, 
eine sichere Kenntnis doribor besitze ich n: oat. Ich bin 
aber überzeugt, dass die an zaben den Tatsachen entsprechen, 
Loine Überze ugung stützt sich auf eine Reihe entsprechen 
der Erfahrungen, Im Laufe der Jahre war ich wLederhnolt bei 
Herrn von Papen im AuiBitr.zo meiner jüdischen Kolleren in 
Istanbul und Ankaram ui ihn un Intervention f >r Abo ver- 
schleppten angehörigen zu bitten. In Jedem Fülle herz 


von Papen meiner Bitte entsp госпел; was ich ^as den 
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re 3lmássig negativen Antworten der Reichsbehördcn, die 
ш. "von Papen vorlegen liess, enönehnen konnte. Im Falle 
der Durchsetzung der Berufung meines Kollezsn „ofessor 


i- An der wegen seiner jüdischen Frau in Deutschland seines 


-2*.8 enthoben war, hatte von Papen'!s Aktion jedoc Er- 
folc. Die annahue der Berufuns auf Aen L....rstuhl für alt= 
pai.l.el»zie der Universität Istanbul scheiterte zuaáchst 
AAE, dass die Reichsbehörden K, die ausreise aus Deutsch- 
land verweigerten, Erst nach Intervention von Р:2реп! з wurde 
“le „usrciseerlaubnis ert.ilt und K, konnte in Fruhjahr 
1944 nit seiner Frau nach Istanbul übsrsiedeln. 
Besonders deutlich habe ich eine aktion cus de 
srähling 1944 in Erinr.run;, bei der ich auf ürsuchen des 
aerrn B2rl&s, des Flüchtlingskomnissrs der Jewish agency, 
Herrn von Papen aufsuchte, ш ihn un seine litvirkun:z bei 
der ärruttung von 10,000 Juden in Frankreich vor der Ver- 
schickung nach Polen zuz Zwecke Vernichtun: zu bittenz 
diese Juden hatten früher die türkische Nationalität be- 
ве Sen, diese aber später wufrsreben. Herr von Paven ont- 
S! cach meiner Bitte und Cicoh sein Eintreten warde da: 
Le. n dieser Juden gerettet, was ich später durch Herrn 
Bar эз selbst erfuhr. Einzelheiten dieser stion, über die 
CAC die Herren Steinharit, 47:21915 Botschafter der Yerci- 
піг оеп Staaten in ankara, ала Nunc Menensneioglu, dansis 
„ussenninister der Türkei, unterrichtet waren, Koennten bei 


Herrn „arlas angefragt werden, 
lo the seventh interrogentory, ho suyst 


Y m 3 Су / | l^ , 1 ^" "n "a «^ “т e T n*r? a cu a 1 LN š w 1 3 / һу Е = 
Von soich einer irckton Anweis URS war 11Р HA cants bo- 
Ir v^ v^ t V hl m be 2 е e Ea WW gx ze et eg TT k ^ T Any n (2 АРЕ ҮРҮ, 
сл LI l e von CA or WG LSG EM KEE LL ~ k2 Li Aer А d von ai CIL ДУСІ Ki ГІС 
anze Panilie — trotz der bekannten Einstellung dur Nazi = 


sventativ in jüdischen Geschäften in ler Pexr.str: sse in 


C 


Istanbul ihre Einkäufe besorzten, 


Ze Alfred LLL O0HIOAINI 


> 


Subscribed and sworn to before me this Bigth day of 
Ori L , 19 46 e 
Ve sneö)Warwick PERKINS 
st Secretary of Enbassy 
(seal) Service Nr. 23 


Р 


io fec prescribed 
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Dr. Kubuschok, Nürnberg, den 12. Januar 1945 


Vertei 
Angekl 
von P 


Gin 
Dic 
AUS 
KLS 
Zu 

Tat 
in 

led 
der 


lon 





diger des 
Gg оеп 

A P SE ., 
п b e m 


D, DT 5 


ап den 
Herrn Generalsekretär 
luternation-l Military Tribunal, 


NO pa be т 


> 





angeklagte von Pape n beruft sich für dic nach 


P Da >= *m E wma „+ s.s E unu e ars Vë ^ ГЭ r "oe 4 ~ s ^ у c - ہے‎ -f> t С C 
nenden Beweisirazen su? das Zeuernis des Professors 
i- u 


- 


Rücksicht auf die Entfcrnun:z des Wohns 


rt 
c 
N 

A 
P^ 
` 

d 
لم‎ 
e 
СУ 
Ci 


' Ал ° - ` - 4 ~ l 1 e" 4 24 di , 7] (3 y^ ° | "7 < r v^ L à ` + 

und nit Rücksicht, dass eine längere abwesenheit 
kars weren sei s Berufes vor de werden soll 

Ae AIC e уу MIC en |)B^3s.LILC:i DU لا‎ Co KE LA Caci Е SE еге 2 X H 


+ e 3 l^ ° Daun‘: «ч ba Sa lS nr Wa eua mem "3 yn 
te ich, die Bevweiscrhcbung in Forn der Binrcid цп, 


2 


og д 


AG DO "GHG Vorzuncmrens 
WZ ү d- ص‎ ° i ^ v mg r7 Y Fà tua Eae m 9 e E T Ke "os oui 2 x e - F . " 
һеппъпіз dcos Zcusen über die Bceweisthenen cr sibt sich 


m ` , k rm e a ` ` ye э ¬ d CH TT Te eu m » е v^ 1 «7 7 4 1 2 , ^ , єч y e у 
Selnor Latigkeit als Hausarzt in der Familie des ange- 
cb > ү о C ` d H Ca 7. y? tr 5 ' u k л 3 ("^ 3 = 4 V ha eh sf oe en \ Y^ Ta Э m ^y 

= Mlle »CLNG ЄЛЄ Uber ale UL > к” worzenen Ега, оп 


] f A x A "3 " r em, ~ ° $ Ta - CH о p! 1 1 4 * e € =- 0% Pr 
doll d LAG еен а O Dlon S r JL KJ t ^ Жү O 4 1118 O + чь» | OI 1 “ LO ‚US der 


an ken e el ena < « 143 ` nim rn, - ~ ag c3 en cl d mi. 1 y a 
SORE 3 Vi, — 3 Cle B alc T Z “А. М.А, 3 c Э U; v LL » # LK Tochter U 33 


en WË geg гал > r$ is^ deeem das hae Боя CET. Wido CAS T T^ ER WS ; 
einen Konzentrationslaser zetöteten Professors der 


izin Soetebeer,„ cin 'Mischlinz" im Sinne 


ЖЕ: ¬ Р u کے‎ ^ i ek d гч 
Nürnberger Gesetze ist. 


r7 


DI tt ) Fev. * f» 1 nnnhatnhanne B VV ( LSÍT: SOR Je dé Ee 
A U C , LE 6 ЖЕ š لے‎ x ú Kekt GOGE UUGCILICILIGC \ wv ACEN ve S 2 А. SE 


cnatwortung vorzulegen: 


e) 


2.) 


Ist Ihnen der angeklagte Botschafter S.D. voi 
Р S3 pen aus den dzhren 1959 = 44, 
oleo sein und seiner Familie Hausarzt waren, so wohl 
bekannt, dass Sie in der Lage sind, oin objoktives 
Urteil über seine Einstellung zun Kriege wie zu der 
von den Nazis propsgierten ausrottung der jüdischen 


Rasse in Europa abzugeben? 


єч + сч E. n H a э 7 m.m ү с^ 4- єс» "D e 4^ en Ven Л ‚ 
E y> U G x 211% хеїіѓепа, dags Geor 44. : © KL -AE Uc Ve P Dolci GQ LO 








\ 


ut 


Provozierung des Krieges nit Polen und den daraus 
entstondenen Weltkrieg nicht nur als cin grosses 
nationeles Unglück, sondern als eine Katastrophe für 
die gesante abendländische Kulturwelt betrachtste? 


— 


Hat der dngcklagte v. Papen in inspraohnen an die 
deutsche Colonie in ankara und Istanbul unter Abloh— 
nang eines Erobcrungskriezes alsbaldiee Becndigung 
des Krieges gefordert, wenn nicht die europäische 
Kultur vernichtet werden solle. Hat er darauf hinze— 
wiesen, dass diese Lösungs nur suf der Basis des Ohri— 


EC sl € A ten dara — . za P e GEESS am dl er pm Ile Gi су 
Stecntuuns gefunden werden könne? 


Hat dor anzckli2gte v.Papen die durch die Nürnberger 
Gesetze beschlossene und seitdem in Gang gesetzte Vor- 
fo -gung des Judentuus als nit den Grundsätzen der 
rouischen Kirche unvereinbar stets abgelehnt? 


Können Sic bezeugen, dass der anga lagte v.Popa in 
Sscluacı AuıtlLichen Wirkungsskreis in dor Türkci stets 
diescr „uffassung entsprechend vorgegangen ist und 
cl су ct cx 

UNS Or 

a) in einer: von der NSDAP gegen Mitelieder scincr 


206261. ot Aen (3 324 í > РЕР ст 2 en ] 
cg eaonvten Parteizerichtsverfah— 


Botsch aft anhängig 

ren (weil diese Herren cinen bekanaten jüdischen 

arzt — Prof.Dr. Eckstein ~ zur ärztlichen Bohand- 

iung ihrer Kinder herbeigezogen hatten) sich auf 
CW we d 


ihre Seite gestellt hat, inden er autlich crk аге, 


71 “у Ca e em D ma , ^ d ° А x ' - ZS S £3 - E ] =" rs — _ 
CES S c ا‎ selbst 3 O GEZ ПАП iel U 75, pen Nürdoe? 


b) es abgelehnt hat, den Befehlen seiner vorgesetzton 
Behörde zu folgen, als diese anorädnete, dass allen 
in der Türkei befindlichen reichsdoutschen Juden 
ie Pässe cntzosen werden sollten und sio ihrer 
u.utschen Staatsungehörlskeit für verlustig zu er— 


klären seien? 


o) vielachr der Reichsresicrunz gegenüber den Stand 


1 ! bag per elio 


punkt vertreten und durchgesetzt hat, dass solche 





Н Im r ш 1 C l^ ef, “ч La e c Ж e wq 4-01 ¬ P £ * w 17 1! " 3 
"nicht zrische" deutsche Stantsbür 'Gr nicht ihrer 


Btrantsbürgerschaft beraubt wurden und in ihren Wir- 


€ 


kungskreis unbelästigct zu belassen scien? 
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6.) Lst Ihnen 


.ıchreren 


7.) 
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bekannt, dass der Anzoklagztc v,Papen in 


Fällen, in denen die türkische Regierung 


- 


von ausländischen Regierungen (ruuün., bulzar.) 


beten wurde, Transporte 


tdi алет Wildahhtli | 
JUULSCNEI p اال ی ےا اا‎ E 


diesen Ländern über die Türkei nach 


senehnigsen, sich nit Erfolge bei der 


` . 2 ^3 3 бт И ] с P ^ CH ел et ° - s 2 In p E є 7 ^d (x 
алир eingesetzt hat, dass diese Erlaubnis 


eilt uid dadurch das Flüchtlinsselend vesont- 
I 


lelchtert wurde? 


E 


ert 
Lich e 
Lst Ihnen bekannt, dass dcr Heck lagte v.Papcn die 


ISD.P in der Türkei daran ;;ehin- 


Landeslei tung dcr 


dert hot, den in der Türkei wohnenden Reichsdeut- 
Schen anweisungen zui Boykott jüdischer Geschäfte 
in der Türkei zu erteilen? 


Ke PUTA 
EY QU DON st 


Kubuschok 


гел. Dr. 


PENG Nec 


Le z ' H ` wl ^^ ta ” - e "LAN ` ШЕ] 1 $ em es nr e 3 1 ° e $^ 2 ^ ° 
2152-00 und antworten des Proa 200£7z6ns iorenionini. 
————Ó——— EE هلال‎ 


ds GEESCHT Ist Ihnen der ange «legte Botschafter =,D, von 
Pepen aus den Jahren 1939-44 ‚ während derer Sie sein 
uni seiner Fanilie Hausarzt waren, So wohl bekannt, dass 
Sie in der Lage sind, ein objektives Urtsil über seine 
Binstelluns zum Kriege wie zu der von den Nazis propa— 
Slerten „usrot tung der jüdischen Rasse in Europa abzu- 





gebea? 


Antwort: Jae 


in — 





2.) Srages Ist es zutreffend, dass der Ап ‚exl2gte v,Papen 
die Provozicrun:; des Kriczes nit Polon und den daraus 
entstandenen Weltkrieg nicht nur als nationoles Un- 
glück, sondern 21s eine Katastrophe für die gesante 
ebendlándisehe Kulturwelt betrachtete? 

Antwort: с.» 


a—— "II P wegen E MÀ 


` 


2.) rage: Hat der Angeklagte v.Popen in ansorıdh en an die 


An 


Deutsche Colonie in ankara und Istanbul unter „blehnung 


^. 
e 


cines Ereberuarsirie;:ze:z 2lsbaldige Beendigun- des Zrie= 

Er 868 gefordert, wenn nicht die europäische Kultur vor- 
nichtet werden solle. Hat er darauf hinsewiescn, dass 
diese Lösung nur auf der Basis des Ohristentu з gefun- 
den worden könne? 


„те "T 3 


antwort: Ja, Darüber hinaus kann ich noch das 2olgende 





dazu aussagen; ich selbst war seit 1939 nit Dr. Goerde- 
ler befreundet, der mich in Jene Jahre in ankarc be— 
suchte und für seine Pläne zewcnni Jeder deutsche Patri- 
ot soile alles, was in seinen Kräften stehe, tun, un 
in seinen Bereich das Hitlerre zine zu untersrzben,und 
cuf diese Weise dessen endgültigen Sturz vorzubereiten, 
Ich hobe deshalb im Laufe der Jahre wiederholt von 
Papen Vorschiäge für die Beseitigung des Hitlerregines 
senncht; er hat meinen Vorschlägen stets berei twilligst 
Gehör geschenkt und Fragen der praktischen Durchführung 
cines solchen Unsturzes wurden von uns sogar in Einzel- 
heiten erörtert. Die Letzte diesbezügliche Unterrcedung 
апа an 2, august 1944 statt, au Tage vor seiner end- 


gültigen abreise aus Ankara nach Abbruch der dip Lona tli 


Senen Beziehungen zwischen Deutschland und der Lürkei. 
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„ul meinen Rat, die Türkei nicht zu verla sscn, sondern 
von hier aus einen aufruf an das deutsche Volk und die 
dLutsche „rmec zu richten, Hitler zu stürzen und den 
sinnlosen Kricg sofort einzus stellen, antwortete von 
Papen dem Sinne nach das Folgendes "Ich habe aus der 
Geschichte gelernt, dass i Diktaturen nicht саз der 
imigration beseitigen kann; man muss in das Тала selbst 
gehen, uu dort das Regine vi rksan zu bekämpfen, Ich 


- 


habe mich deshalb entsonl: ssen, nach Deutschland zurück- 
zukchren, ша dort den Kaupf gegen das Ei tLerrezine zu 
führen und ааліъ das Kriegsende schneller herbeizu— 
Per | 

Hat der angeklagte v,Papen dio durch die sürnbergser Ge- 


Setze beschlossene und seitden in Gong gesetzte Ver- 


folgung des Judentuus als nit den Grundsätzen der rö- 
nischen Kirche unvereinbar stets abgelehnt? 


d ۹ ETTI ` 
><} n b ¿V rt y Jo. 





гате 
Kannen Sie bezeugen, dass dc angexlocto v. Pm еп in 
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Sscinen antliohon Wirkungskreis in der türkei stets die- 
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2 in einen won aon RSDAP котеп Mj lieder scincr Bot 
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schaft anhänzig gemachten Parteigserichtsverfahren 
ms 7] d A m TT "d y^ m Ta m Ie um d SN ca pa Le 
( VOL. lese HCC LER einen DEKANNTEN JA ALSCHEN arzt weng 


anne ene УРАР. 5 үт 14 eben Rahana ^ 
ггоїезѕор Dr. Eckstein ~ zur ärztlichen Behandlung 


е ! 


| " Tr - Am ^ LN ez 1 e : "A + m, e ez ۳ » 1 | e A Se gr ` "ed 1 , a 
rer sinder nerbeigozogen hatten) sieh auf ihre 


F: 


Scite gestellt hat, indei cr amtlich erklärte, dass 


cr selbst ebenso gehnndelt haben würde? 


апное Ja, Von Papen hat darüber hinaus selbst für 
сіе Behandlung seiner Tochter Mangers und seiner 
beiden Enkolkindcr meinen Kollegen Eckstein, für seine 
eigene Behandlung meinen ebenfalls Jüdischen Kollegen 
Laqueur konsulticrt, 


b) где! as abgelehnt hat, den Befehlen seiner vorze- 
setzten Behörde zu folgen, zls diese anordnete, dass 
allen in der Türkci befindlichen reichsdleutschan Ju- 
den die Pässe cntzogen werden soilten und sic ihrer 


deutschen Staatsangehöriskeit für verlustig zu er- 


klären seien? 
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„ntworts Joe 


c) vielnchr 
punkt 
"nicht Lsone! 
Startsbür; 


kung 


à 
ZW ng 


srschriIt 


Antwort; J <o 


e — + 


der Reichsregierung zezenü 
vertreten uud 


deutsche 


skrcis unbelästist zu bela 
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den Stend- 
esetzt hat, dass 
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nicht ihrer 
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wurden und in ihren 
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rung дайт 


teilt uad dadureh das 


Leichtert wurde? 


a a S na ү e UA DONE 
antworte Dicse А5 4 


sagen bekannt, eine si 
ich nicht. Ich bin aber 


den Te hett 


uf 


^ o А 


cntsp 
sich cine Reihe 
Laufe 


Papen in 
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Jahre war 
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senen Rogi 


cingesetzt hat, dass 
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ich 


пор 


nativen antworten dcr Reichsb 


vorle 


'stual für altphilologis 


heiterte zunächs 


runzen (runän., bulge 


rto jüdischer Flü —X 9 


nach Pa Zu ZG 


" 


o "Türkei ,stina 


nit Erfolg bei der türkıschen Hegie— 


diese Er Laubnis or— 


Flüchtlingsclend wesentlich cr— 


sind mir nur vou Hören- 


chere Kenntnis darüber besitze 
dass 


vberzeugun 


überzcugi, die angaben 
п stützt 


In 
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tsprechende ırungen 
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bei Herrn von 
Istan— 


ro ver- 
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jüdischen Kollegen in 


un Tntervention für Ih 


zu bitten, In jedem Fülle hat 


"--d^ 


entsprochen, was ich aus den 


behö råen y 


‚en liess, entnehmen Konnte e 


der Berufung meincs Kolle- 


or wegen seiner jüdischen Frau 


enthoben hatte Ve 
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Die annahme der Berufung 


der Universität 
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irst nach Intervention von Papen!s warde die ausreise- 
erlaubnis erteilt und К. konnte in Frühjohr 1944 mit 
seiner Frau nach Istanbul übersiedeln. 


Besonders deutlich habe ich eine Aktion aus den Prüh- 
Ling 1944 in Erinnerung, bei der ich auf Ersuchen des 
Herrn Barlas, des Flüchtlingskomuissars der Jewish acen- 
еу, Herrn von Pap ел aufsuchte, un ihn um seine Mitwir- 
kung bei dor Errottung von 10.000 Juden in Frankreich vor 

E? der Verschickun: nanch Polen zu: Zwecke der Vernichtung 
zu bitten; diese Jude, hatten früher dio türkische Natio- 
nalitüt besessen, diese cber später aufsegeben. Herr von 
Pzpen entsprach meiner Bit:e und durch sein Eintreten wur 
dc das Leben dieser Juden gerettet, was ich kurze Zeit 
später durch Herrn Barlas deaths t erfuhr. Einzelheiten 
dieser Aktion, über die auch die Herren Steinh ardt, da= 
als Botschafter der Vereinigten Staaten in al Die und 
йашап Mencemencioslu, damals Aussenninister der Luürkei, 
ur.terrichtet waren, könnten bei Herrn Barlas angefragt 


ver 
° , єссо 
Pe] KE Innen beinnnt, dass der Anzeklagte у. Papen die Lan- 
desleitung der NSDAP in der Türkei daran gehindert bot, 
den in der Türkei wohnenden Reichsdeutschen anweis: go 


zu Boykott jüdischer Geschäfte in der Türkei zu erteilen? 


a tworti Von solch einer dirckten Anweisung wor nir 
nichts bekannt, Wohl aber weiss ich, dass Herr von Papen 
und seine ganze Families ~ trotz der bekannten Binstel lung 
der Nazi ~ ostentativ in jüdischen Geschäften in der 
Perastrosso in Istanbul ihre Einkäufe besorgten, 
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INIDbux0GATARI 
О ҮІСг0к PalNOi ZU LRBACH - SCHOLNBELRG 
testimony of Victor Princ e zu Erbach ~ Schoenberg given 4 


at Gmunden, Austria at 1600 hours, 28 May 1946. 





ir. John S. F. Shroad, American civilian, appeared before 
the Investigator-Examiner as a reporter and was sworn by 
him in the following form; 


"You swear that you will fai taful.Ly perform the 
duties of reporter in this investigation now being conduc- 


ted by me. So Hel» You God." 


Dr. Gottfried uassfurther appeared as an interpreter and 
was sworn ру the Investigator — Examiner in the following 
fora: 

"You swear that you will truly interpret in this 
investigation now being conducted by ne. So Help You God." 
v LCLOR BAND, ZU ERBACH-SCHULNBSRG appeared before the 
lavestigator—Examiner and testified zs follows: 

Qe Victor Prince zu Brbäach-Schoenberg, I am going to 
interrogate you at the request of Defendant von Pa pen, 
who is presently on trial as a war criminel at Muern- 
berg, Germany. Are you willing to take an oath as to 
the testimony that you аге about to give? 

e Do you understand the meaning of an earth? 

Д.а Ye Ce 

ae Please stand up, raise your right hand, and be sworn. 
LET Viet JP |, 7 Mryhanh_Scohnenhe ro swear that 

оц, LC ОД AZ lice zul ro aC2l-ocioerimoeimrs, KO уу C АЈ. tn A 
the evidence you shall give in this investigation now 
being conducted by me, shall be the trath, the whole 
truth, and nothing but the truth. So Help You God." 

< е Т do. 

Qe State your name, home address, age, and occupatione 


Że Victor Prince zu Erbach-Schoenberg; Gmunden (Austria) 
Ort 44, Villa Buben; 65 years old; retired diplomat. 
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A. 
SALNST tae Christian Churches, I an positive that he 
did not agree to thos eans used in the firht of the 
гору against Jewry. I cannot wel} reimember, since it 
was lo or 12 years а О, if the defendant von Papen had 
cated arguments wi th any Ol tae local party offices 


Murder, only under the firm condition that any use of 
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Loree must We чізсоптіпцеа and that the t Sk be fui. 
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pe 1 do not knew if von Papen acce pted the commission under 
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renärks, thet he absolutely wanted to have a lasting 
Settlement of the Austrian question only to be accom- 
plisheá by evolution and not by any force. 


^ 


Did the defendant von Papen act in Vienna according 
GO tnis policy? 


a8 long as І was there, I had the impression that the 
defendant von Papen acted GE to this polioy of 
establising the relations through peaceful mear 


rather than force, 


Оза he regard it as nis first task to win the confi- 
dence of the austrian Government; to make it clear 
to then that he would never do or support anything 


vo reach this goal by force even though he regarded 


“э, 


4D C d €» ма, ` 2 on 1 1 A / С> 1 š em € LE ed ы l^ Le 1 ' M L- €^ (7 2 ! { 
ieccrol state union of Austria and the Reich as the 
- s; D Beie b K UT (e: € 
woal to be pursued by both sides? 

А ем l^ FN c مل‎ а e е m ` Le $ "eg 4 1 - ^ i 17 së - e ei | ` 
ies, ne acted according to this pol ‚ ‘о win the 
C 1 Y^ ^^ 4t - In م‎ ^ EH = тогу A^ fU ута: - еу ұу + 1 ^T ^t e , Р EA | Y) C 
support of the austrian Goveriment by pezceful means. 
"9 ° * na. CH "^ ko Les که‎ pat — Q ` E А ! ER ^» C — te el es" 
Is it correct that for this reason the defendant von 
apen was never interested in a change of the regime 


WT kamd en "Dun У "Ma KE Lone TAY cpi" e Ee em" DILE P = 
austria but only wished that the Schuschni:; Govern- 


nh m $ La - ۔‎ < "i s 3 i d Lena az ` ` L- e р d z * Réi ` ^ e ei +- | 
ment night find a basis on which to паке peace with 


спе austrian Nazis = also in 


O 
rence by the German Reich Party? 
LÚ ig eorrect, 


1 , ~i г — ` T) a. ya zu cx = a сч ° ° ep Б v c E 1 Ka C Cw N Ia Le 
was it von Papen!'s mission to incorporate the South- 
EA Sg JD ү; үз ` ) UM ы e CHA C" (TY. үз!» — C oa и ¿aw lokal) d 4- 
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the German Reich? va austria to be the first co antry 
nersin? Did von Papen ever talk to you or ~ as far as 
E Les y^ e Jo | en eg с? Cant dës = Zeie ry d v^ cx ^ EI ` La d с 
you Know ~ to others about these alleged aims of his 
policy? Does the policy followed by von Papen and his 
Den Ia tin: il > ti ct 1] (0 |l 3131e e ] al C ( єз | la 
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No, it was not von Papen's mission to incorporate the 
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into ine German Reich. I have no facts GEES 


towards Austria being the first country therein. I do 
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not remember his ever talking te me about that end 

I do not know if he ever talkec to others about that 
I had not the iupression at that time that such a poli- 
tical conception was in his mind. 


Da Qu Did the defendant von Papen = as ilr. lessersuith assumes 
in his affidavit - receive s peli tical cemmission to 
see to it that tne influence of the Reich became pre- 
dominant in other Southeastern states and did he ever 


э; ' ^ pa ` TN e ] ke Le Š ғ . ` 
& take any steps towards this goal? 


“ Г — * ^ ә ^ l^ 3 w^ * l» ken “Мы TR v^ La fe E Im м. о s э 7 3 ss 1 ek 1 Ca 
Le [here is nothing known to me about any order of that 

bd A ic keete d vun gë Je st: zeg? 3 ^» "L4. l^ cav Za e" I. 

kind. It is beyond my knowledge vwvazhether he ever took 


any steps towards that goal. It does not seem probable 


сї 


to me, bat I do not knows 


10,) we dn particular, did the defendant von Papen 
offers of a territorial nature to Hungary or iugosla- 


O 
via in case ef the partitioning of Czechoslovakia? 


Ae І do not know anything about that question. 


$ Ele ua ln view of your knowledge of the reports de by the 
defendant von Papen to Hitler and the P 
can you demonstrate that the defendant von Papen = as 
tar as it was not a question of reports on events in 
the bordering countries which became known to hin fron 
Vienna sources = never took a hand in the Reich politices 
towards Czechoslovakia, Hungary, Rumania and Bulgaria, 
but limited himself to his Austri an task? 


3 


a ^i s : Sé Ex 3 Р e A Es sum $4 ke ta aen. Bo ale TA 
— e І do not know if he ever interfered in tae Reich poll- 


1 ¬ 


tics towards Czechoslovakia, Hungary, Rumaniza and Bul- 
. +- ' . ` > M e K - : А 2m E MA x ° ч. 

coris. He was only working on the „ustrian problem with 

all its intricacies at that tine the ramifications oi 
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12,) Q+ Are you convinced that the defendant von Papen had 
honest intentions in the full sense of the word as re¬ 
garās the German-Austrian treaty of ll July 1956 because 
it put Gernän-Austrian relations on a normal basis; and 


that, through the declaration to recognize Austrian sove— 


| 


reignty he wanted to make it iupossible that austria 


would be forced to the "Anschluss" against her will? 
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An AS far as I know and as long as I have been working 
with hin, I had the impression that his intentions to- 
wards the German-Aaustrian treaty of 11 July 1935 were 


22 d 
honest. Itwas the purpose of all his p lioy to achieve 
a federal state union of Austria and the Reich, 


7 


4. Did not Austria and her Governuuent understand the trea- 


- w LIU 


ы 
N 
a 

— 


ty in this way and welcome it vividly? 


* А, І had the impression at that tine that the Austrian 


government accepted the treaty of its own free will and 


A { сч ' сч 1 e 4 \ 4 Je ; FN - ^A. 3 1 "€ | ` . 3 e * - LX L^ "^ + sch mo ap т 1 m 
14.) We AS austria in tne not published part of he treaty had 
agreed vo have the national opposition participate in 
"KA à € ^ N Y^ Cé ` ea 1A ` = | — хү €) a - y^ ^^ 4 “Р b^: ^" з géng m -— , Ar еч с 3 "m 
да Q k POT 31ble NC Li , NOS l7 el, L با‎ Ü MJ zn - | Q а З را‎ ée Ç مط‎ JÄN) K IOOF 


to see to it that this part was fulfilleée And that he 


l^ en A - - Y Y^ han r3 Lu + pa bs pp ex» Ward Doom, > a at 
nad to keep up contact with the Austrian Nazi Party for 
-ba ^ 3 сч 8 „ ° e ep, m 

у. LS purpose? 


| е "^ - esu U ы wg ~ Rr em Б " T К 1 Wr. Pr e Zi m ER. = 
Ae AS І do not recollect anything about an unpublished por- 
1 uon oi the treaty which states that the national орро- 
. ded ^ senis р Ead e Eh СОРА e on T. oe. d 4 "de 2s an Үз P do» : 
515100 parvlliclpate in responsible work, I cannot answer 


the question, 


E MN cy Ve ` = | оча de 3 -‹ ша < Ten» = = s WX. mo: MOTUUM T کے‎ Ke „ч Aen on ga de Wa Si 
15.) «4. бап you testify that Papen aside fron the contact for 
- Le t^ La) - Е ^ E e os E ї " -. ke E м ` x = em j= ` ES 1 ` + in 
the above mentioned purpose never took part in the 
^ f ч "^" = m \ ТТ г - =} Te 1 em "a М. 4 y ry y> AT meg ‚ 
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t 
port of any kind in connection with illez2l in- 


tH- 


G 
ventions or аЗ ts of these National Socialists 2gsinst 


their Govcramsnt? 


& І do not know. 


eg ep ^^ YT 4 ; ` ma "EN , ч r; м" 1D A. Im em £f em 
sicned Victor Prince zu iSrbzoh-Sohoen 


^ 


Attest? 


signed  LEONARD L, PEILLIES, lst Lt, РА 
Inv: 259 tigator +-— Exominer 


WOIT  68- : | ! | і 
0829 Т certify thst he zbeove testimony 


ertën en kach ул сч el +, bs Lon en a. d Фуу еч са in eg 
VOS trans Le М еа LO VG P 1ltness ix nis 
own language, prior to his signeture 
in! 13 -- oh 
ich appears above. 


signed HG, GU RGL ED Наро 
Interpreter - ОТТ 5829. 
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aussage des Prinzen Victor zu Erbach-Schoenbers zu 


сЗ. Moi 1946 16 oo Uhr abgegeben in Gaunden-Ocstorroich. 


Herr John S.F, Schroad, amerikanischer Zivilist, erscheint 
vor den vernchuenden Untersuchunssbeanmten als Protokoll- 
führer und wird wie folgt vercidicti 


E 


"Sie schwören, dass Sie die Pflichten eines Protokoli- 
führers in dieser von nir jetzt geführten Untersuchung 7 Cen 


treu ausführen werden. So wahr Ihnen Gott helfe," 


Dr. Gottfried Hassfurther erscheint 21s Doluetsehor und 
wurde vou verncehuenden Untersuchunzsbennten vercidirt wie 
folct: 


"Sie schw ren, dass Sie in dieser jetzt von nir geführten 
Untersuchung zetreu dolmetsehcn werden. So wahr Ihnen 
Gott helfe," 


r = == ge: oA 


EN Жүл 5 TITY 77٦ \ = e * TÉ m a e AERE CR Ze E ge 3 Ke? 
VICIOR FRINZ ZU ERBaCE-SCHOENBERG erscheint vor den vor- 
nehnenden Untersuchungsbeauten und gibt Zeugnis vio folgtt: 


°ГА 


F, Victor Prinz zu Erbach-Schoenberg, ich werde Sie jetzt 
Эл І Ersuchen des angeklagten von Papen verhö ren, der 


MN 
d 


gegenwärtig als Krie:sverbrooher in Nuernberg, Deutschland 
vor Gericht steht. Sind Sie bereit, Ihre Zeugennussafse zu 
beschwören? 

"T! d ce 

Е. Ist Ihnen die Bedeutung des Bides bekannt? 

<> © d Ga 


Е, Bitte stehen Sie auf, erheben Sie Ihre rechte Непа апа 
legen Sie den Eid ab. "Sie, Victor Prinz zu Erbäch- 
Soaocnberg, schwören, dass das Zeugnis das Sie in dicser 


Jetzt von nir geführten Untersuchung scben werden, die 


UNI 


wahrheit, die ganze Wahrheit und nur die Wahrheit soin wird. 
So wahr Ihnen Gott helfe?" 
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4e loh seohnwore os, 
Fe Geben Sie Ihren Nauen, anschrift, Alter und Beruf on, 


ee Victor Prinz zu Erbaoh--3ohoenbor:; Guundenu (Ocstorrcoi zh) 
Ort 44, Villa Buben; 66 Jahre alt; Diplonat ігі Ruho- 


stands 


l.,)2. Waren Sie in den Jahren 1954 bis 1937, vührenda der 
Dienstzeit des Angeklagten v. Papen in Wien, dessen 


io 
t v^ ls en ef (6960 +- y Д La 7 ša SÉ? = de E a step E es le — eg dorsa TT4 
Botschaftsrat und daher sein erster und vortr-outestor Mi t- 
orbeiter? 


oe Ja, aber nur während der Jahre 1934 bis 1956, 


* m$. 9 m. - m. : x” ы р ч пт е А "on l^ z D 4 I. "v? К 1. d š . ^ e 
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Ligemcinen politischen Denkungsweise vertraut, beson- 


= " > š к, . e CP • • ° y °. з a ^» É er fal E 1 2 1 - A > (> 
ders was dio Ihm für Wien iibertr tene „uigabe petrillt? 
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е : M з. Gs 
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u c , SC Viel LOLL Vi Ç LS 3 , ое р. t Sal - vol‏ 9- - 
wien darin, cine „örlichst Genre Verscmelzunr Ton‏ 
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Oesterreich und Deutscehilnnd vorzubereiten, 


hj 


VN 
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dieser Fragen hatte? 


ie Von Papen wor entschicden segen den Kaupf der Pertei, 
#cgon die christlichen Kirchen. Ich bin sicher, dass 
er nicht nit den Mitteln einverstanden war, welche die 
Partei in Kenpf gegen das Judentun zawandte. Ich kann 
nich nicht gut daran erinnern, es Liegt ja lo oder 12 
Jahre zurück, ob der „nzeklazgte von Papen heftire „us- 
einandersetzungen nit irgendwelchen örtlichen Fortei- 
stellen und Gauleiter Bohle über obige Fragen hatte, 
ausserden gab es zu der Zei‘ keine Perteisteli en, die 
für eine derartige „useinandersetzung zuständig zc- 


wesen wären, 
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Hat Ihnen der angeklagte von Papen in Jahre 1954 nitze- 
teilt, dass er die aufgabe, die nach deu Dollfuss-ilord 
gestörten Beziehungen zwischen Oesterreich und den 

Reich ee Zur unter der ausdrücicliohen 
Bedingung ülternenuuen he ‚be, dass 


' 


Jeglioher Gebrauch von 
Gewalt ufhören müsse und dass die aufgabe in ece ruhi- 
ger Entwieiclunz gelöst werden müsse? 
Ich weiss nicht, eb von Papen seine Aufgabe unter irgend- 
welchen Bedingungen &nzenouuien hat. aus seiner Ta tig] 
und seinen Bemerkungen gins 1eryor, dass er unbedingt 
eine dauernde Lösungs der oesterreichischen Zr Le 

die nur durch ruhige Entwicklung und nicht durch Gewalt 


erzielt werden kenne, 


Hat angseklaster von Papen in Wien diesen politischen 
Grundsätzen entsprechend gsehandel 


C , Ч Im el ^ Ы * la 47^ e - 3 1 1 m m P Lem 7] 1» ~) 4 ex — ; er 
DO L ang e x Q. > vi. CG W г, ка t t ç ek, QI LA? z) 7! sırnar UL OK , А. e) EZ AL Gm 
> ` í * , em, e on ۹ ^2 Ld e o^ ps 7 - A. ( - ^ -` `+ ~ 
klaster von Papen dieses Grundsätzen ents vrechend гөз 


y 


e ES ^] l^ ; P. Le д 5 TT ` ico 1 i. : dea $ — = ° Р k - Y^ bat te 
handelt DL t (Ua lile ger vers cellu i2 von ez Ier." Р 
5 < 
á тыр nt 
dëi als mit теўүус CES, 


friedlichen ege ehe 


Betrachtete er es als seine erste aufgabe, das Vertrauen 
dır oesterreichischen Re zierung zu gewinnen; ihr klar 
zu machen, dass er nie etwas tun oder etwas unterstützen 
werde, ui dieses Ziel nit Gewalt zu errei chen, obwehl 
er eine bundessstaätliche Vereinizunr Oesterreichs nit 


d — О „л ex" єч Л гч = Ra NE: GÀ мам CR re "v^ ^ Ta e `> elen r7 4 
Gen Kelch als das von beiden Delten zu erstrcb ende Ziel 


d 


Ja, er handelte dieser politischen Einstellung entsnre- 
chend, ui die Unterstützung der eesterreichischen Re- 
gierung mit friedlichen Mitteln zu sewinnen, 

Stirt es, dass aus diesen Grunde der Aanseklagte von 
Papen sich nie für eine Änderung des Regimes in Oester- 
reich HE Cass er nur wünschte, dass die HG 


94 су - r EE ee tiki ` ) le be š qe 23 2, MA да ge ef ` e 
берар Schuschni; eine Grundlage finden nö в» ‚ul wel- 


cher de mit den 6sterreio:! nischen Nazis Frieden schliessen 


könne ~ auch un Einnisoehu 1;en von Seiten der Partei des 


Deutschen Reiches zu vermeiden 








ie 


о 


IIIIIIIIIIIIIII 


H0728-0062 

















Das gtinut, 


War es von P&pens aufgabe, den Südosten Euro pas bis zur 
lürkei als "Hinterland" in das Deutsche Reich einzu- 
gliedern? Sollte Oesterreich debei das erste Land sein? 
Sprach von Papen jemals zu Ihnen oder ~ falls Ihnen ъс 
kannt — zu anderen über diese angeblichen Ziele Seiner 
Politik? SchLiesst die von von Papen befolste Politik 
und seine politischen Anschnuunsen solche Ziele und 


uch solche SZSrılärun’en aus? 


Nein, es war nicht von Po2pens aufgabe, den Südosten 
Europas bis zur Türkoi als "Hinterland" ins Deutsche 
Reich einzusliedern, Mir sini keine Tatsachen bek: ant, 
die darauf sehliesson liessen, dass Oesterreich dabei 
das ersteLand sein sollte, Ich kann mich nicht à Laran er- 
innern, dass er Je zu nir oder zu anderen darüber ze 
sprochen hätte, Ich hatte daiuals nicht den Binäruck, 

4258 eine derartige politische E: ınstellunz seiner Maii 
fassung entsprach. 


Hette der Angeklagte von Papen — wie Herr Messers ni th 
in seiner eidesstattlichen Erklärung anniuot ~ die 

politische „Aufgabe, darauf zu зелеп, dass das Reich in 
anderen Südoststzaten einen beherrschenden Einfluss er— 


halte und unternehn er Je Schritte für die Erreichun:; 


Ich weiss nichts von ir endeincen Auftrag dieser Arts 
ig entzieht sich neiner Kenntnis, ob er je Schritte mit 
diesen Zwecke unternonnen,. Es ist uir nicht wahrsehein- 


lich, aber ich weiss es nicht, 


Hat der änseklarte von Papen insbesondere Ungarn oder 
susoslevien Je Angebote territorinler «art für den Fell 
einer Teilun; der Tg schechoslowakei гег1аф t? 

Uber diese ZG. ce ist uir nichts bekannt, 

Können Sie angesichts Ihrer Kenntnis von angeklarten 
von Papen an Hitler und an das Auswärtige Ant erstatte- 
ten Berichte dartun, dass der An zeklagte von Papen = 
Soweit es sich nicht uu eine Frage von Berichten über 


Sreisnisse in Nachbarländern handelt, die ih: durch 
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tik des Reiches gcrenueber der Tschechoslowakei, Ungarn, 
Rumaenien und Bulgarien te ITgenommen, sondern sich suf 
seine oesterreichische Aufga e beschraenk te? 

Ich weiss nicht, ob er sich je in die Politik des Reiches 
gegenueber der Tschechoslowakei, Ungarn, Rumaenien und 
Bulgarien eingemischt het. Tr besrbeitete lediglich, das 
oesterreichische Problem mit <11 seinen Ve rwicklungen, 
deren Auswirkunren sich dsmrals mitunter auch nech Un- 
garn und die Tschechoslowakei erstreckten. 

Sin‘ Sie davon ueberzeugt, dass der Angeklagte von Panen 
mit dem neutsch=oesterreichischen Vertree vom 11.Juli 
1935 ehrliche Absich’en im wekren Sinne des Wortes he tte, 
weil dieser den devtsch-oesterreichischen Beziehungen eine 
normale Grundlege gab? Um dass cr es durch die Lrklocrung 
der Anerkennung von Oesterreichs Unebkeengigkeit unmrorpglich 
machen wollte, dass Oesterreich gegen seinen 'illen zum 
Anschluss gezwunren werde? 

Soviel ich weiss, und solange ich mit ihm zusammen arbei- 
tete, hatte ich den Eindruck, dsess seine Absichten im 
Hinblick auf den deutsch=oesterreichischen Vertrae vom 

11. Juli 1936 ehrliche waren. Der Zweck se incr fenzen Politik 
war cinc bumesstadtlicho Vereinigung Oesterreicks mit dem 
Reich zustande zu brirrcn. 

Hat nicht Oesterreich und seine Ri rierung den Vertrag in 
dieser leise versten’on und lebhaft beeruesst? 

Ich hatte àeruls den Lin^ruck, Aass die oesterreichische 
Regierung den Vertrag ous eirencm freien willen und nicht 
unter dem Druck von Gewalt schloss. 

Da Oesterreich im nicht verocffentlichten Teil des Ver- 
troges sich demit einverstenten erklzert hatte, die natio- 
nale Onnositionsrertei verantwortlich en der Arbeit teil» 
nehmen zu lessen, ver cs nicht die Pflicht des Cesandten 
derauf zu schen, dass dieser Teil engefuchrt wurde, und 


dass cr zu diesem Zweck in Fuehlurr mit der oesterreichischen 


Nazirertei blieb. 











>а 


! 


Ich kann mich nieht an einen unveröffentlichten Teil 
des Vertrags erinnern, in den s eht, dass die nationale 
Opposition verantwortlich an der arbeit teilnehnen 
sollc. Ich kann die Frasse nicht besntworton, 

Können Sie bszeu ‚en, dass von Papen sbzesohen won den 


Bezichunsen für den oben erwähnten Zweck nie an den án- 
gelegzenheiten der oesterreichis chen Nazis teilssenomme 
und vor allen diosen in Zusmme hans nit illexzalen Ab- 
sichten oder Haa .lun:zen gegen ihre Regierung nie irgend- 
welche Unterstüt aung роу: пиве? 
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cez, Victor Prinz 
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п bestäti; 391 dass obige Zeugen- 
pe den Zeugen vor Leistung 
пет obigen Untersch rift in 
зеіпс Sprache übersetzt wurde, 


V А пути т т тт a ) 
5 CZ о Dr. UL LEER IT Hy SE UTHER 
Pvt. am e M ER i: d ES)» 
Dolnstscher-; CIT 26 


Ich, H.J, EARAISON, Br. Ex p.r.Doruit Nre 110609 bestä- 
tico hierunit, dass ich ERBEN us vertraut mit der en 
iischen und deutsch on Sprache bin und dass das Vor 
stehende cinco wahrheits: zsenässe und richtige Ubersctzun; 


des Dokuionts Nr. 9G derstcllt, 


5. Juni 1946 
H.J HARRISON, 


Br.Exp.F.Pcruit Nr. 110609 
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Notice, 


Not to be published until presented before the tribunal 


in open court end then only th&t portion actually submitted 


Ne pas publier nvent prósentetion devant іе tribunsl en 
audience publi^ue et seulement la portie réellement versée. 


eu dossior, 


Nicht zu veroeffentlichen vor Darlegung vor dem Gericht 
(Tribunal) in oeffentlichor Sitzung unà dann nur ions 
2011, welcher tetssechlich zur Beweisfuehrung uebermittelt 


E с * 
Wurao e 


He публиңовать до того, как представлено на публичном 
заседании Трибунала и только ту часть, которая представлена 


B ҳачөстне доказательства. 
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I eertify that none of the documents included herein 
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have bcen denied by the Tribunal and that this document book 
has been examined with the »rosec ution in sccorasnce with 


the ruling of the Tribune] dated 4 April 1946. 


Je certife au’faucun des documents ci-inclus n’a ét ó 
contesté par le Tribunal, et cue ce livre de documents a ótó 


examiné par le Minstóre Public suivant les règles Au Tribunal, 





en dete du 4 Avril 1946. 


Ich bestaetige, dr ss kine der hicrin enthaltenen 
Dokumente vom Gerichtshof sbgelehnt wurden una dass dieses 
Dokumentenbuch gemeinsam mit der Anklagevertretung durch- 


geschen ‘urê, in Uebereinstimmung mit der Entscheidung des 


ж Gerichtshofes vom 4 April 1945. 
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m Abend richtet Reichskanzler ІТ ЕК ueber den Rundfunk. 
folgenden vom Kab. beschlossenen Aufruf an dns Tolks eese 
III, Aussenpolitisch wird die nationale Rerrz. ihre hoechste 
Mission irz der hrung der Lebensreohte und Amit der ieder- 
errinzung der"reiheit unseres Volkes hen, Inden sie ent- 
schlossen 15+, den chraotis:hen "ust^enden in Deutschland 
ein Ende zu bereiten, ird sie mithelfen, in die Genein- 
schaft der uebrisen Nationen einen Stant ei eichen \ertes 
und droit llerdinzs uch gleicher Rechte einrufuesen. 
Sie ist ағ 061 erfuellt von der Groesse der Pflicht, nit 
iesen freien, sSLeichberechtisten Tolke fuer die Erhal tung 
und Festi Guns des Tnledens einzutreten, dessen die "Tel î 
heute nehz bedarf als je "отот. Moege Auch dss VTerstnend- 
nis all der дегеп mithelfen, dass dieser unser Aufrich- 
tigste wansch zum Wohle „uropas, ja der Tert sich ет- 
fuellt. So sross unsere І: сре Zu Unseren "eene als Trao- 
cer unserer "affen und Symbol unserer grossen Tergangen- 
heit ist, so waeren vir doch beglusckt, "enn die "olt 
dureh eine Beschraenlunzg ihrer Hue Zen cine Ternmehrung 
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зе ns der anderen, bs ist der nufrichtire "unsch der 
n-tionnlen Resg., von einer Ternehruns des deutschen Heeres 
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das Ideal der Freiheit, sie muessen den deutschen Volke 
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leben. Die R,ichsrtegg. vira aber gerade deshalb 

on Mitteln fuer die endgueltige Beseitigung der 

d Trennung der Voelker der Tae in 7161 Katerorien eintre 
Die Offenh^ltung dieser "unde fuchrt den einen un Mlss— 
trouen, den anderen zun Hass und damit eu einer 7211567161 пеп 
U„sicherheit, Die nationale Bez, ist bereit, jeden Volk 
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bewusst, Dio Einstellung zu den uebrigen einzolnen 
fremden Maschten ergibt sich aus dem bereits Gr vaehnven 
er ach da, wo die gegenseitigen Beziehungen schon 
mit Schwierigkeiten behaftet sind, werden r uns um 
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und Basiegte sein, "ir sind aber der Ueberzeugung, dass 


sic betreffenden Probleme beiderseits wirklich weit- 
sehauend in Angriff nehmen, Gegenüber der 
Sowjetunion ist die Roiehsrog2,. gewillt, 
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Revolution sieht sich zu einer solchen positiven Politik 
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gegenüber Sowjatrussland in der Lage. Dor Kampf gegen 
en Kommunismus in Deutschland ist unsere imere Ango 
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sondere unser Verhältnis 
zu don grossen übersesischen Staaten, mit c 
Deutschland soit langeı freundschaftliche Bande und 
'irtschaftliche Interessen verbunden habean. Besonders 
am H erzen 14 egt 

Reichsgrenzen lebenden Deutschen, die durch Spr ache, 
bins und Sitt t ounden sind und um diese 
Güter schwer kämpfen, Dio nationale Regg, ist ent- 
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Sehr geehrter Herr Dr, Dix! 


sin vor längerer Zeit nach Nürnberg gerichtetes Schrei- 
ben ist von dort an mich zurückzolangt, Das Sekretariat 
des "Kriegsverbrecharprozesses" hat die Annahme verwoi- 
gert, da der Brief in der Schweiz nicht richtig frei 
semacht worden ist, Ich schreibe nun an Sie dirokt, 
Wobei ich auf Grund der Zeitungsbserichte eher der Mei- 
nung bin, daß meine S+: "nahme für Herrn Dr. SCHACHT 
kaum noch nötig sein wird, 

Da ich den Namen des Verteidigers von Herrn v.Papen 
nicht kenne, wäre ich Ihnen dankbar, wollten Sie die 
zweite Zrklärung diesem übergeben, mit gleichzeitigen 
herzlichen Grüßen an Herrn v.Papen., 


Ich möchte hier noch zweierlei erwähnen: 

Es ist möglich, daß sich Herr Dr. Schacht meiner gar- 
nicht oder nur flüchtig erinnert, ar kam damals zum Be- 
such der Ungarn = Nationalbank-Präsid-nt Béla Imrédy ~ 
nach Budapest, und nicht, um mit Deutschen zu konvorsio- 
ren, 

Meine Arklärungen im Fall der Herren Dr, Schacht und 

V. Papen beinhalten keineswegs dio Anerkennung der Recht- 
mäßigkeit des Verfahrens, Ich bin viclmehr der Ansicht, 
da3 es Sache des deutschen Volkes wärc, Jene vor Gericht 
zu stellen, die seinen Untergang verschuläeten. Daß 
hierzu Männer wie Dr, Schacht, v.Papen, Baron Nourath 
usw. nicht gehören, ist ja nicht nur meine persönliche 
Ansicht, 

Ich bin s.Z,von den politischen Instanzen des Dritten 
Reiches wegen unerwünschter politischer Betätigung ver- 
haftet und gemaßregelt worden: Streichung von der Liste 


der Schriftieiter Bein Zusammenbruch in Haft, sah ich 
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meiner Verurteilung wegen cConoimbuündeloi entgegen, 
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c4erung meiner größten Hschachtung entgegen! 


803. Unterschrift 
(Dr, Radcsmacher von Unna) 
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Eidesstattlicho Versicherung 
des VT,Rademachor won Unna, 


Während der Amtstätigkeit ^ 5 ` zrn Reichskanzler a.D., Franz 
Ve PAPEN als Sonderbotschafter des Doutschen Reiches in Wien 
übte ich den Beruf eines Auslandskorr oespondonten in Ungarn 
und Österreich aus, In "ien lebte und arbeitete ich lange 
vor der "Machtübernahme", 


Abgesshen von meinen genauen Kenntnissen der politischen Vor- 
E gänge in und rund um Österreich verbanden mich mit Herrn v, 
Papen Beziehungen, die übordas strong Berufsmäßigc hinaus- 
singen, Zbmnso wie der Botschafter wußte, daß meine Zinstel- 
lung zum Nationalsozialismus negativ war, so machte auch er 
aus scinen Gefühlen über dio M&atwicklung im Dritten !teich = 


namentlich hinsichtlich dessen Politik gegenüber dor öster- 


Ti 
> 
- 
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roichischon Bundesropublik — kaum ein Heh 


ES ist absurd behaupten zu wollen, Herr v.Papen sei an der 
Unterminiorung und schliesslichen Varnichtung der staatlichen 
Selbständigkeit Österreichs Schuld odor hervorragend botoi- 
list. Ob Hitler Herrn v.Papen nach Wien schickte, damit er 
E^: sich dort diplomatisch uud politisch verbrauche, odor um dank 
dieser Persönlichkeit dor öct-rroichi schen Bundesregierung 
bezüglich seiner eigenen uunklen Absichten Sand in die Aug en 


zu streuen: Das wage ich nicht zu antscheiden; 


Q 
Ж 
a 


daß Herr v.Papen an den Vorgängen К ло 
wor tung trifft, dio zur Auslöschung Ostorroichs führten, 


In Wahrheit wurde Herr v,Papen seitens der illegalen 6stor- 
rsichischen Nationalsozialisten und ihrer in Lands nitwirken- 
den reichsdsutschen Parteigenossen beschuldigt, ihre Pläne zu 
durchkreuzen, den "Anschluß" in der won ihnen gewünschten 

Form nicht zu un erstützen, da&agozon gute und froundschaftlicho 


Beziehungen zur Österreichischen Bundosrogiorung zu suchen. 
š bestanden verschiedene EEN, Herrn VT. Papen auszubooten; 
zu diesem Zweck wurden über ihn übelwollend:, teils aller 


dings richtig geschene "Boriochto" nach pariis geliefert, an 


CJ 


denen sich auch dar deutschen Gesandt schaft nahostohondo Per- 
sönlichkeiten beteiligten, Ich nenne in diesem Zusam monhang 
den DNV-Vertreter v, RITTCEN, der Herrn ا‎ sis als schüdlich 
für die natiomals«risiistiscken Ziele іп Üs erreich bozoich- 


nete 











Der Hermann GÖRING nahestehende Staatsrat und höhere S3-Führor 
Dr. Harald TURNER hat mir damals gelegentlich einer Doutsch- 
landroiso etwa gleichlautende Bedenken über die Tätigkeit v. 
Papen's in Österreich geäußert e 


Herr v.Papen, dor weitgehend, wenn nicht überhaupt ganz von 

dem ausgeschlossen war, was isn zwischen amtlichen Berliner 
und illegalen, abor maßgebenden Wiener Stollen abspiolto, hat 
Sich mir gegenüber dahin seäußort, daß "Berlin" ihn gegenüber 
der österreichischen Bundesrogiorung zum Lügner und Heuchler 
oder zum Hanswur st stempeln wolle, ү werde sich aber von 

niomandom abbringen lassen, seine Mission so durchzuführen, 

wie er selbst sio auffasse: Vermittler und Friodonsstiftor zu 
sein. Und deshalb werde er jedem die Türo weison, dor ihn in 
Österreich zu dunklen Zwecken mißbrauchen wolle, 


In diesem EEE verdient noch erwähnt zu verdon, daß 
ein Österreichisches Ra egiorungsmitgliod - ein Staatsso krotär, 
dessen Namen ich vo rgass ~ bemüht war, persönl lichen, aber go- 
heimen Kontakt mit dem deutschen Sonderbotschafter zu finden, 
um "ihm seine Dienste für die deutsche Sache anzubieten", 
Herr v.Papen Schlug dieses Ansinnan aus mit der er, 
daß or ablehne, sich an Konspirationen zu beteiligen, dio go- 
gen die amtliche Politik des Ballhausplatzes gerichtet Soil. 
Er habe bisher vorst cht, offen und loyal mit dor Bunde jsrogio- 
rung zusammonzuarbo iten, und oinon anderen og werde er für 
Seine Person nicht beschreiten, 


Vorstchende wrklärung erfolgt an Tides statt, 


Mailand, dan 29,Mai 1946, 


Associazione dollo Stampa üstera 
Palazzo delle Poste, Milano, 


22. Unterschrift 
/ W.Radomachor von Unna g 
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Fragebogen 
Fritz Günther von TSCUIRSCHK- 


mg — mm ccc oho — — gë ëm o À o o o we mg e ` e m o "ag oim 








In the City of London, Englanä, on this thirteenth day of 
June One thousand nine hundred and forty-six, before me 
the undersigned FELIX WILLIAM GRAIN, Notary Public thereof, 
duly admitted and sworn, practising in the said City, and 
also a Commissioner to Administer Oaths in the Supreme 
Court of Judicature in Zngland, personally came and appeared 
FRITZ GÜNTHER VON TSCHIRSCHKY, of No. 8 Castletown Road, 
‚Test Kensington, London, who understands and is conversant 
with the English language and to whom are addresseä the 27 
Interrogatories in the German language here unto annexed, 
marked "F,7.G.1"; thereupon the said Fritz Günther von 
Ischirschky having been by me first duly sworn in duo form 
oi law, to testify the "ron the whole truth and nothing 
but the truth, made oath and said that the Answers made by 
him to each of the said Interrogatories as set out in the 
document in the German language also hereunto annoxed, 
marked "P,.7,G,2", are trie and correct, 

Whereof an act being required I, the said Notary, have pre- 
parod these presents which I sign and seal on the day, 
month and year last above written, to serve and avail when 
and where need may require, and the said Tritz Günther von 
Tschirschky has signed at foot of the said Interrogatories 
and Answers in my presence, 


(signed) Unterschirrft 


Notary Public, 
LONDON, 
A Commissioner for Oaths. 


F,G.von Tschirschky, 
53,Cliveden Place, 
London SW ES London, den 7.Juni 1946, 


An den 


Herrn Generalsekretär des 
International Military Tribunal, 


"Т „йй Ab AS e "n 


Nuerenber e 


Cmn zm 


In Beantwortung des mir zugeschickten Fragebogens des 
Defense Counsel of the Defendant von Papen, Dr, Kubuschok, 
sage ich folgendes aus: 
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Idh wer vom 1.April 33 bis zum 31.Dezember 1954 Horrrx von 
Papens Adjutz nt, Begleiter und Mitarbeiter und habe 3 hn wäh- 
rend dieser Zeit au? fast allen Reisen begleitet, 

Ich kann nur in soweit ein Urteil über dis politisch Auf- 
fassung des /nsckl agten abgeben, sowie in das in soirx on Re- 
den nied»rgel>2gte politischo Bekenntnis, als es mir œr kenn- 


bar wurde, 
Über sein Verhältnis zur NSDAP kann ich aussa gen, dafs von 


Papen in der Zeit vzährend ich mit ihm zusammen 
habein jeder Boziosaung ein negatives und able 
foindliehes Verhältnis zeigte, 


Frage 2, 

Der Angeklagte ver in kr 'n.: : Ziehung oin Nationalso zialist, 
Er hat stats var "echt, in seinen Reden und in seinen Hiand- 
lungen nachzuwcison, daß die Grundideen des Nationals oz zialis- 
mus falsch sini, 


ur hat also nicht nur nicht die Idoon vertreten, sond orn 
Sogar bekämpfs, vo immer sich Gelegenheit bot, 

Dio gesante Fanile, Frau von Papen, der Sohn Franzi umd alle 
‚sr waren nieht nur nicht ablehnend dem Nationals ozialis- 


mus gegenüber, sondern direkt feindlich oingostellt. 


Die Sicherungen, die am 30.1,33 eingebaut waren, sind auf 
keinen Fall als Täuschung des deutschen Volkes und dos "alt 


berschnot gewesen, sie waren sicherlich bestimmt zu 7orhin- 
dern, daß Hitler und dio NSDAP ihre Folitik zur Durech-£-iihrung 
brachten, 


Frage 4, 

Міг ist bekannt, daß von Papen sich bemüht hat, einen star- 
ken konservativen Block -^- . .,2hgoviecht gegen dio NSDAP zu 
schaffen, 


~ ist mir bekannt, daß Hitler von Soinom verf Fassungsmaži Dison 
Recht als Reichskanzler dio Richtlinien dor Politik zu Ъо- 
Phal, in vollstem Umfange Gebrauch machte, Dio "id orstän- 
de der konservativen Minister waren meist erfolglos, d z sie 
nio kraftvoll genug und geschlossen genng vertreten wu 17 деп. 


III 
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Frago 6, 

3S ist mir bekannt, daß dor gemeinsame Vortrag boi Hinden- 
burg auf gegeben wurde, da Hitler es als ein Mißtrauen 
pfunden hat. Intrigen aus der Umgebung vot Hindonburg g 
Herrn von Papen begünstigten dio Umstände für Hitler ein 
solche Stellung einzunehmen., 


Q 
(J 
d 


E 


Es ist unbedingt zu bojahon, daß von Papen dor Gosotzc 
dos orst on Jahros der Regierung Hitler in violon Punkten 
starken Widerstand entgogonsotz- to. Der Versuch, boi den 
aArmüchtizungsgesetz allo vom Kabinett entschicdenen Gese 
nur durch die Unterschri ^5 das MReichspräsidenten legali- 
Sloren Zu lassen, scheiterte viodorum an dem Widerstand 


Umgebung Hindenburgs in erster Linia durch don Staatssokro- 


tär Meissner, der stets eine dumxiklo Rollo gespielt hat, 


Frage Өз 
Gë stimmt, daß von Papen gegen dio Zingliederung dos 


"Stahlhe Lm" in die SA stärksten "idorspruc& boi Hitler una 


Seldte erhoben hat, 
ss stimt, daß von Papen nicht nur gegen dio von Goobbols 
sondern won welcher Part oeiorgani sation auch immer organi- 


sierten Winzelaktionen, gegen wen auch immer, im Besonderen 


abor gegen jüdische Staatsbürger und Joronhiüusor schärfsten 


»inspruch erhoben hat, iS stimmt, daß os ihm gelungen war, 


Hitlor zu der arklärung zu veranlassen, daß die Revolution 


abgeschlossen soi und weitere sinzolaoktionon dor Partei als 


sabotage betrachtet werden müßton, 


Frago 9, 
Die Vizekanzlei, dis im \pril 1933 nou aufgestellt wurde, 
setzte sich außer unpolitischen Beamten aus konservativ 


eingestellten Mitarbeitern zusammen. :In diesem Ministorium 


waren keine Mitarbeiter, dio sich öffentlich zum National- 


ي پا ےه .ف An‏ 


Sozialismus bekannten. Der Mitarbeiterkries innerhalb und 
außerhalb des Ministeriums waren Menschen, dio dem National- 


sozialismus ablohnand, wenn nicht sogar feindlich gegenüb 
eingestellt waren, 


Frage 310, 


is steht außer Zweifel, daß von Papen und seine Mitarbeiter . 


daran arbeiteten, dio christliche Kirche in Doutschland zu 


III 
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schützen. Die christontumfoin?lioc he Einstellung dos größ- 
ton Teils der Nationalsozialisten war zu gonüg o bekannt, 
Von Papen glaubte, durch den Abschluß des Konkordats Hitler 
und die NSDAP unter so starke vor tragliche Bindungen zu 
bringa, daß dor kirchonfoindlichon Einstellung cin Riegel 
vorgoeschoben wvürdo, 


Frago ll, 

Ich halte es nicht für möglich, daß von Papen an dor spüto- 
ren Verletzung des Konkordats selbst teilgenommen hat, oder 
daß er gar seine religiöse ÜUborzousz gung zu einem politischen 
Betrug benutzt hat, 


Frage 12, 
Ich weiß, daß der Angeklagte von Papen aus oig ener Üborzu- 
sung und auf Drängon seiner Mitarbeiter dio Tlucht in dio 
Öffentlichkeit genommen hat und seine Міъагреі Бог dio Vor- 
bereitung für die Möglichkeit, seine Marburger ede woitost- 
Re zu verbreitn, gegeben hat. Der Schritt war boab- 
htigt und in jeder Beziehung im Voraus borec mot, Hitler 
zum Einhalten seiner dem Asutschen Volk gemach ton Vorspro- 
chungen, und zum Zinhalton dor Voraus setzungen„ unter denen 
der Angeklagte von Papen am 30.Jamuar 1933 dor Nogisrungs- 
bildung zugestimmt hatte, zu zwinzcon, 
Prage 13, 


—2 


Es ist richtig, daß von Papen, als dio Vor6ffo ıtlichung dor 
Marburger Rede durch Goobbols verboten wurdo, dom noiohs- 
kanzlor Hitlor sofort soino Domission FUP a v hat, 
Hit.lor bestand darauf, daß von Papen diese Demi ssion nicht 
bekannt geben dürfe. Es mırdan so gar Dronunzori ausgospro- 
chon, falls von Papen аст i[22.;tlioehkoit doch seine Domis- 


Sion bekannt geben würde, 


irago 14, 

Mir ist nicht bekannt, daß von Papon Gedanke ı geäußert hat, 
Cio dahin zielten, daß dio Regierung Hitler dio außonpoli- 
tischen Ziele durch Krie og und Àggr ession lösen müsse, Sol- 
cho Codankeng&üngo wären im Jahre 1933 und 1934 absurd E OW Ge 


f 
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Frage 15. 
Im Jahre 1955 und 34 konnte für "Vorbereitungen für einen 
Krieg" und "Planung und Vorbereitung von Angrififskriogon" 


-> < 1 ^" - 
keine Rede soin, 


Frage 16, 

Es ist mir bekannt, daß von Papen zwar vidorwillig dom Aus- 
tritt aus dor Abrüstungskonforonz zustimte, daß or den 
Rücktritt Deutschlands : a äcu Vólkorbund auf jeden Fall 
verhindern wollte, 


us ist zutreffend, daß von Papen gemeinsam mit Hitler in 
sson in ziner Versammlung aufgetreten ist, 


Es stimmt, daß der Angeklagte unmittelbar nach Aufhebung 
L 


seiner mehrtägigen Haft, dio im Zusammenhang mit don ү. 
wb! — ч d ' N ^ wm ef: ` 1- 4^! e mi - r1 4 gu 
ei&gnisson des 30.Juni 1934 gegen ihn verhängt worden war, 
2 » + res PZ ` a * B - IN Lk Oé ; = e Aa 
sich sofort in die Reichskanzlei bogobon hat, und soino 


sofortige Demission gefordert hat. Hitler hat sich wiodo- 
rum unter Drohungen geweigert, dio Domission zu voröffent- 
lichn, zs stimmt, daß von Papen, nach dem 30,Juni 1934, 


DH 


nicht mehr in seiner Bigonschaft als Vizokanzlor an Kabi- 


( 


e 
nettssitzungen teilgenommen hat, 
sS stimmt, daß or sich nach "/avrmbrunn in Schlesien begeben 
innt, daß er von K .iolor beauf tragt hot, mit Reichs 

t von Hindenburg Fühlung zu nehmen; daß von Kotto- 
lor nicht empfangen worden ist, 

Es stimt auch, daß Hermvon Papen solbst auf mehrfache An- 
frage immer wieder erwidert wurde, von Hindenburg könne ihn 
icht empfangen, da or zu krank soi. Es ist mir aber auch 

bekannt, daß diese Behauptung nur aus dor Umgebung dəs 
tolchspräsidenten kam, da man verhindern wollte, daß Hinden- 

& lie richtige Darstellung der Zroignisso vom 30.Juni 
erhielt, Der Reichspräsident selbst hat öfters gofragt, 
warun von Papen ihn njoht aufsuchen kommt. 


Frage 19, 20, 21, 22 und 23 können in einem beantwortet wor- 
den, 

bs stimmt, daß von Papen stets bemüht gewesen ist Hitler 
immor wieder nahe zu legen, dio Torrorpolitik dor Nazis in 


UI 
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Österreich nicht zu unterstützen. ss stimmt, daß von Papen 
den Posten eines Botschaftors in besomerer Mission in Wien 
nur deshalb angenommen hat, weil or hoffte, dio \/ahnsinnspo- . 
litik Hitlers und der NSDAP in Óstorroich zu vorhindorn, 
s stimmt, daß von Papen dio Annahme dos Tioner Auftragos 
von der Bedingung abhängig macht o, daß Hitlor sich verpflich- 
toto, der Partei jode Einmischung in Österreichische Ango- 
logenheiten zu untersagen, den Gauleiter Habicht sofort ab- 
zuberufen, und von jeder aggrossi von H-ndlung ahzusohon, 
ES stimmt, daß diese und noch andere Bedingungen nach kangen 
Kaãnpf оп von Hitler angenommen und sodann schriftlich fixiert 
wurden, 


Frage 24, 

LS ist richtig, daß von Papen nur bereit war, eine befriste— 
to Mission bis zur Herstollung normaler und froundschoftli- 
cher Beziehungen zu Österreich zu übernehmen., 


Frage 25, 

Ich kann bezeugen, daß von Papen bis zum Zeitpunkt moinos 
Vogzongos von Wien bestrebt war, dio in Bayrcuth iostzolog-— 
te Politik gegenüber Österreich zu vertretene 


Frage 26. 

Ich kann keine Aussage machen über Außerungen von Fapan's 

zum USA-Gosand ton Messersmith. Von Papen hat niomols nit 
g 


nir übor die in Frage 26 gəstellten 
Politik in Südosteuropa 


~! 


gosproono Q 
daß von Papon jemals Aufträge hatte, die Über seine Öster- 
roichischo Mission hinausgimngon, 


Frago 27, 

Ich glaube aussagen zu können, daß gomá8 meiner Konntnis dor 
Auffassung des Herrn von Papen in Bezug auf das östorrci- 
chische Problem, Herr von Papen nicht bereit gewesen таго, 
einen Anschluß anzustreben, dor im Vege der Cowolt durchgc- 
führt werden sollte, 


Diese meine Aussagen habe ich gemacht mit bestem Tisson und 
Gowisson, 


gez. Fritz Günther von Tschirschky 
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Varen Sio während der Zeit, als der Angeklagte von PAPEN Vize- 
kanzler war, und später in Wien von 1953 bis Mitte 1955 sein 
persönlicher Adjutant, Begleiter und Mitarbeiter, und haben 
oio ihn während dieser Zeit auf fast allen seinen Reisen bo- 


Können Sio dahor ein kompetentes Urteil abgeben Über діс се- 
samte litischa Auf? ne daa Ansar] т O sowie über das in 
An ы Doll LSG AWLIOQGSSUDZ a G x АЛД ӘС. СА. эп, ә, үу YV Iw L yD 4 
einen Roden niedergologto politische Bekenntnis und übor soin 


S 
Verhältnis zur NSDAP? 


Antwort: 

Ich war vom l,¿pril 33 bis zum 31.Dezembor 1934 Herrn von Pa- 
en!s Adjutant, Begleiter und Mitarbeiter und habe ihn während 
gil zeit auf fast allen Reisen begleitet. 


Ich kann nur in soweit gin Urteil über die politische Auffas- 


- 


ч у, { I - ^ a 7 А 8 Å m D "1 i u p E Bi з T9 £. > 
Sung cos ingoklaogton a SA SOowio in das in seinen Reden 
° H 
f ` P" lo ` "EN - Pw, ` * ^^“, * 2 e ` ` ҹа 1 - g 
niodergologto politische Bekenntnis als os mir erkennbar wurde, 


TY ` 2 a zm t w e A "Ta - جمد د‎ S 3 z a 4€ ` 1A a Da Y 
Über sein Verhältnis zur NSDAP kann ich aussagen, daß Te Papen 


d a z ` Im ban ` $714 E үу ` KA эл У 2 ^40) 2 1 
in der Zeit während ich mit ium zusammen goarboitot habe in 


= pl e "T >. ` ~ T LE d ` a ^ | 2 ` ^ “~ ~ ` 4. e3 5 I 1 di 
odor oozionuug oin negatives und ablehnendos 2 foindlichos 
O © ? 


lar de Angeklagte oin Nationzl1soziali st, d.h,hat er in seinen 


т» I as ^1 T e ^ d ^ el 1 "№ Sam Y" م‎ i : ст 
tecon und Handlungen die Grunäiceen dos Na tlonalsozialismus 


Ty. een m ue. 2 BË 2 1. Бар, m^ ^ 7 E 125 D = \ m 
yle war dio Stellung der Ihnen wohlbekannten Tanmilie dos Ango 


asten = seiner Frau unà Kinder -= um Nr-tionalsozi2olismus? 


u 


Der Angeklagte war in kein’ T .-:ohung ein Nationalsozialist. 
w hat stets versucht in seinen Reden und in seinen Handlungen 
nachzuweisen, daß di: Grundidoon des IV oationalsozialisnu 

falsch sind. 

Er hat also nicht nur nicht die Ideen vertreten, sondern sogar 
bekämpft, wo immer sich Gelegenheit bot, 
Die gesamte Familie, Frau von Papen, dor Sohn Franzi und alle 
Töchter waren nicht nur nicht ablahnend dem Nationalsozialis- 


mus gegenüber, sondern direkt feindlich eingestellt, 
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Frage 3: 

Waren die Sicherungen, dio bei der Rogierungsbildung am 30.1, 
1955 eingebaut wurden, (nur 3 Nazi-Minister und 8 konservative 
Minister, Papen als Vizekanzler und Ministorpräsident in 
Preußen, gemeinsamer Vortrag. mit Hitler boi Hindenburg, Bil- 
dung des konservativen Wahlblocks "Schwarz-Teiß-Rot" u.a.) 
auf Täuschung dos deutschen Volkes und dor Felt berechnet = 
odor waren sio bestimmt, nach menschenmöglicher Vorcussicht zu 
verhindern, daß Hitler sine Politik zur Durchführung brachte, 
nit dor dio konservativen Mitglieder dor Regierung nicht über- 
oinstimnon konnton? 


Antwort: 

Dio Sicherungen, dio am 50.1.25 eingebaut waren, sind auf koi 
nen Fall als Täuschung des ..оабьслоп Volkes und der Welt be- 
rechnet gewesen, Sie waren sicherlich bestimmt zu verhindern, . 
aB Hitler und die NSDAP ihr e Politik zur Durchfühnung brachten 


Frage 4: 

Ist Ihnen bekannt, da3 der Angeklagte von Papen sich b emüht e , 
für dio entscheidende Reichs tagswahl vom 5.llrz 1933 einen 
starken konservativen Block 21s Gog engewicht gegen dio NSDAP 
zu schaffen, daß or diosorhalb mit den Rechtspartcien und dem 
ot&hlnolm auf Aufstellung eines gemeinsamen Pr rogramms und neuer 
Junger Abgeordneter verhandelte, dag diese Verhandlungen aber 
um Teil оп der Unbeweglidakoit und dom Beha arrungsvormoógon Cer 


alten Parteien scheiterten? 
Antwort: 
ib ist bokannt, daß von Papen sich bemüht hat, cinen starken 


konservativen Block als Gegengewicht gegen die NSDAP zu schaf- 


о w — — 


Ist os 
als Roi 


richtig, daB Hitler von seinen verfassungsmäßigen Recht, 
с 


? 
askanzler die Richtlinien dor Politik zu bostim:on, im 
vollston Umfango Gebrauch machte, und dio Widerstände dor kon- 


Sorvativon Minister daher woriig erfolgreich blieben? 

Antwort: 

Es ist mir bekannt, daß Hitler von seinem verfa ‚ssungssmäßiscen 
Recht als Reichskanzler dio Richtlinion dor Politik zu bostim- 
шел in vollstem Umfange Gebrauch machte, Die Widerstände dor 


konservativen Minister waren meist erfolglos, da sio nio kraft- 


voll genug und geschlossen gonug vertreten wurden, 
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Frago 6 Н 


Ist os zutroffond, дай dor &eenoinsamo Vortrag mit Hitler bein 
Reichspräsidenten alsbald aufgegeben wurde, weil Hitlor Finden- 
burg klorgomacht hatte, daß or die Anwoscnhsit dos Angeklagten 
von Papen als Mißtrauaensvotun enpfindon müsso? 


Antwort: 

05 ist nir bekannt, daß dor gonoinsamo Vortrag boi Hindonburg 
aufgogoben wurde, da Hitler as als oin Mißtrauen onpfundon 
hat, Intrigen aus der Umgebung von Hindenburg gegen Herrn von 
Papen bogünstieten dio Unstände für Hitler, eine solche 3tol- 
lung einzunehmen. 


Ist os richtig, daß dor Angeklagte von Papen dor Cosotzgobung, 
die dann folgto, in violon zunkton starken Tidorsto2na ant дә- 
éensotzto, daß er z.B, boi den Armüchtigungsgosotz os als 
Cring end notwendig botrachtote, allo von Cabinott ontschiodo- 
nen Gosetze nur durch dio Unterschrift des Reichspräsidlonten 
legalisieren zu lassen, daß aber Sta2tssckratär Meissner und 
andoro Hindenburg bostimnten, diesen "Tunsch dos Angoklagton 
von Papen nicht stattzugsben, damit dor 4oichsprüsidont nicht 
a t 


nit dor Verantwortung für alla solchen Gesetze belaste 


Antwort: 

ss ist unbodingt zu bejahen, daß von Papen dor Gesetzgebung 
des ersten Jahres der kegierung Hitler in violon Punkton star- 
kon Widerstand entgogonsotzto. Dor Versuch, boi dom Armüch- 
tigunzsgosotz allo von Kabinett ontschiodenen Gesetze nur 
durch die Unterschrift dos Reichspräsidonten logalisioron zu 
lasson, Schoitorto wiederum an dem Widerstand dor Umgebung 
Hindenburgs in orstor Linie durch den Staatssekretär lloissnor, 
der stots eine dunkle Rollo &oSpiolt hat, 


Frage 8; 


Hat der Angeklagte von Papon gegen dio Singliodorung dos 
"Stahlhelm" in die SA stärksten Widerspruch bei Hitlor und 
Soldte erhoben? 

Hat or gegen die von Goobbols organisiorton Einzolaktionon dor 
Partei gegen Jüdische Staatsbürger und Warenhäuser Schärfston 
Einspruch erhoben und Hitler zu der Erklärung veranlaßt, dic 
Revolution sei abgeschlossen, und weitere Einzolaltionon der 
Partei würden als Sabotage seiner Regierung betrachtet werden 


müssen? 
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Antwort: 

Es stimnt, daß von Papen г ien "ie Eingliederung des JStahl- 
helm" іп dio SA stärksten Widerspruch bei Hit Ler unà Seoldte 
erhoben hat, 

Es stimmt, daß von Papen nicht nur gegen dio won Goobbols, 
sondern von welcher Part oiorgarisation auch immer organisior- 
ten Binzolaktionon, gegen wen auch immer, im besonderen aber 
gegen jüdische Stastspürger und Yrrenhäuser schärfsten Bin- 
spruch erhoben hat, Es stimmt, de3 os ihn gelungen war, 


кз 


litler zu der Erklärung zu veranalssen, daß dd ә Revolution 
abgeschlossen soi, und weitere Einzolaktionoii der Portoi als 
Sabotage betrachtest werden müßten, 


© 


Wie war di» Vizokanzloi, die im Februar 1955 neu aufgestellt 
wurde, zusammengesetzt? 


Waren in diesem Ministerium Nationalsozialist en? 


C 


Wie war die Einstellung der Mitarbeiter dos Angeklagten von 


Papen? 


Antwort: 


-æ м mmm — —À 


Die Vizokanzloi, dio im „il 1933 nou aufgestellt warde, 
setzte sich außer unpoläi tischen Boanton aus konservativ cin- 


Z, 
stellten Mitarbeitern zusammen. In &ieson Ministerium 


waren keine Mitarbeiter ẹ die sich öffentlich zum National- 


C 
Sozialismus bekannten, Dor Mitarboic$or?'rois innerhalb und 





außerhalb des Ministeriums waren Menschen, dio don National- 
Sozialismus ablehnend, wenn nicht sogar Teind Lich gegenüber 
eingestellt waren, 


War es nicht dor Gedanke des ingeklagten von Papon, daß vor 
allem die christliche Kirche in Deutschland goschützt werde: 
müsse gegen Übergriffe der Nazi, deren zun Teil christontuns- 
feindliche Einstellung bokamt war, und hat er aus diesen 
Grunde Hitler den \bschluß dəs Konkordats vor geschlagen? 


Antwort: 

Ез steht außer Zweifel, daß von Papen und seine Mitarbeiter 
daran arbeiteten, di» christliche Kirche in Deutschland zu 
schützen. Dio christentumf>imtliche Binstellung des größten 
Teils dor N4tionalsozia listen war zu gonüzo bokamıt. Von 


Papen glaubte, durch dori Abschluß des Konkord ats Hitler und 


cu 


ie NSDAP unter so starke vertragliche Bindung on zu bringen, 
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daß der kirchenfeindlichen Einstellung ein Riegel vorge- 
Schoben würde, 


Sie kennen die Einste?”. =~ "og Angeklagten von Papen und 
seiner Familie zu den religiösen Fragen und Sie haben ihn 
zum Abschluß dəs Konkordats nach Rom begleitet. Halten 

эле es für möglich, daß er = wie die Anklage behauptet — 
an der späteren Verletzung dos Konkordats durch die R. 
g 


О — 
r IL 


H 


&iorung Hitler selbst teilgenommen habe, und daß o 
seine religiöse Überzeugung zu einem politischen Betrug 
herabgewürdigt habe? : 


Antwort: | 

Ich halte es nicht für möglich, daß von Papen an der spä- 
teren Verletzung des Konkordats selbst teilgenommen hat 
oder daß er gar seine religiöse Überzeugung zu einem no- 
litischen Betrug benutzt hat, 
Frage 12; 

Hat der Angeklagte von Papen die Flucht in die Öffentlich- 
keit mit der Marburger Rede als einen lotzton Schritt bo- 
trachtet, Hitler zum Zinhalten seiner den Dautschen Volk 
gemachten Versprechen und zum Binhalten dar V oraussotzun- 


san, unter denen der Jıgeklagte von Papen an 30.Janvar 


c 


l955 der Regierungsbildung zugestimmt hatte, zu zwingen? 


Antwort: 

Ich weiß, daß der Angeklagte von Papen aus eigener Über- 
zougung und auf Drängen seiner Mitarbeiter die Tlucht in 
Cie Öffantlichkeit genommen hat und seine Mitarbeiter die 
Vorbereitung für die Möglichkeit, seine Marburger Rede 
weitestrchend zu verbreiten, gegeben hat, Der Schritt 
wor beabsichtigt und in Јесәг Beziehung im Voraus berech- 
net, Hitler zum Tinhalten seiner den deutschen Volk ge- 
machten Versprechungen und zum Binhalten dor Voraussotzun- 
sen, unter danen der Angeklagte von Papen an J0 Januar 
1955 der Regierungsbilđung zugestimmt hatte, zu zwingen, 


Progso 15: 


e 
B 








Ist os richtig, daß dor Angeklag o von Papen, als die Ver- 
Offentlichung der Marburger Rede dureh Goebbels vorboto: 
wurde, nächsten Tags Hitler seine Domission gab? nd daß 
diese Demission borausscoc^obon würde durch Hitler, weil 


er angab, den Fall mit Goebbels rogoln zu wollen? 
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Antwort: 

ES is t richtig, daß von Papen, als die Voróffo ıtlichung der 
Mar burger Rede durch Goebbels verboten wurde, dem Roichskanz- 
ler Hitler sofort seine Demission eingereicht hat. Hitlar bos 
stand darauf, daß von Papen diese Domission nicht bekannt ge- 
ben dürfe, Es wurden sogar Drohungen ausgesprochen, falls von 
Papon der Öffentlichkeit doch seine Demission bekannt geben 


Kónne:r; Sio sagen, ob der Angeklagte von Papen boi seinen Ro- 
r` 


" 


den oder Privatgosprüchon omals auch n den Gedanken geäus- 


J 
sert hat, die Regierung Hitler müsse dio außenpolitischen 


D e 


lolo Deutschlands (Befroiung von den Diskriminationen des 


i 
Versailler Vertrages) durch Krieg und Aggression l1ösan? 


Antwort: 

Mir ist nicht bokann ‚ daß von Papon Godanken seäußcert hat, 
I E. з ` ` . A Š e... „ош - P . ` 

сто dahin zielten, daß die “cgierung Hitler dio auf3orpoliti- 


Schon Ziele durch Krieg und Aggression lösen DLG SO Solche 
lya]; On en үл o: ү 5 
Cocankongüngo wären im Johro 1955 und 1934 absurd Zeweson, 





Ta e c7 1 cl, i 

"95 Sagon Sie zu der Ank 2&2, daB dor Angeklagte von Papen 
w TO сд ; i 

Vorbereitungen für einen Kr leg" getroffen, daß er an der 

n ^ ^ 137 1 ^ > 1 

Planung und Vorber eitung von Angriffskr logon" teilzonommen 
habe? 


Antwort : 

کک 

In Jahr o 1933 und 34 konnte für "Vorbereitungen für einen Kriog 
па Ml 1^ A a5 135 7 ran A3 d 1 

und "Planung und Vortereitung von a4ngriffskriogon'" roine Rede 


Soin, 


Frage 16; 


Ist Ihnen bekannt ; daßder Angeklagte von Papen zwar dem Aus- 
iV aus dor Abrüstungskonf oronz zustimmte, nicht aber den 
Rücktritt Deutschlands aus den Völkerbund? Daß or Hitlor nach 
München nachr eiste, um ihn davon abzuhalten? 


Antwort z 

Es ist mir bekannt, daß von Papen zwar widerwillig dem Aus- 
beni. aus der Abrüstungskonf oronz zustimmte, daß or den Rück- 
alu NN aus ает Völkerbund auf Jeden Tall verhindern 


III 
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Ist os zutreffend, daß der anzcklaste уол Papen ~ nachden die 

on aufgerufen wurde, діс. om Austritt in einem Plebiszit zu- 
zustimmen, wd nachdem Hitler, Neurath und Hindenburg Erklärun- 
gen abgegeben hatt en, daß Deutschlands Politik ungeachtet dos 
Austritts aus dem Völkorbund immer friedlich bleiben werde - 
Sich mit Hitlor zusammen nach Essen begab, um dort für das Plo- 
biszit einzutreten? 


Antwort ° 


— — — 


ES ist zutroffon3, daß von Papen gemeinsam mit Hitler in Essen 


St, 


H- 03 


in einer Vorsamulung aufgetreten 


c 


Frage l8 s 

Hat der Angeklagte von Papen unnittolbar nach Aufhebung seiner 
mehrtägigen Haft, die im Zusammenhang mit den Breienissen dos 
30,Juni 1934 gegen ihn verhängt worden war, sich sofort in die 
Relchskanzlei begeben, und seine sofortige Demission gefordert? 
ission sofort 
zu voróif Contliohen? Hat dor Anzoklarto von Papen soit dom 50, 
Juni 1954. an keiner Kabinettssitzung und keiner Resi 

lung mehr teilgenommen? 

Hat or sich an 5.Juli 1954 auf Urlaub nach Warnbrurn in Sehlosion 
begeben, wo er bis zum 29 VII, verblieb? 


Hat Hitler zugestimmt, sich aber geweigert, dioe Den 


Hat er Horrn von Kottolor bosuftragt, mit Hindenburg Tühlung zu 
ehmen, weil dem Angeklagten von Papon selbst auf mehrfache An- 
frage orwidort wurde, Hindenburg könne ihn wegen Krankheit nicht 


empfangen? Ist auch Kettolar nicht empfangen worden, offenbar 


weil Hindenburg eine ganz falsche Darstellung der Ereignisse von 
30.VI, gegeben worden war, dio zu corrizioron der ingcoklagte von 


Papen aber verhindert werden sollto? 


Antw Antwort: 
ss stimmt, daß der Angeklagte unmittelbar nach Aufhebung seine 
mehr tätigen Haft, Gio im Zus ammoenhang mit don Ereignissen dos 


20,Juri 1934 gegen ihn verhängt worden war, sich sofort in dio 
Reichskanzlei begeben hat und seine soforti zo Demission gefordert 
hat. Hitlar hat sich wiederum unter Drohungen geweigert, die 
Demission zu veröffentlichen is stimmt, daß von Pa 

50,Juni 1934 nicht mehr in seiner Eigenschaft als Vi 
Sbinettssitzuea teilgenommen hat, 


2, nach dem 


N шо; 
Ө 


okanzler an 


ES stimmt, daß or sich naon^ er in in Sehlosien bog 


m 
e 
Ta à . em РЕ + = سے‎ н ЖР ` ЕЗ - > — e ei ebe "T^ £ 
ES Stimnr5, daß er von Ketteler beauftragt hat, mit noi 
von Hindenburg Fihl un C 


spräsident 


5 Zw. nohmen; daß von Ketteler nicht onpfangon 


ШЛШ 


worden ist. 


























H0728-0093 














SS stimmt auch, daß Herrn von apen selbst auf mehrfache An- 
frage immer wieder orvidort wurde, von Hindenburg könne ihn 
Nicht cmpfangen, da or zu krank sei. 4S ist mir aber auch 
bekannt, daß diese Behauptung nur aus der Umgebung des Reichs- 
präsidonten kam, da man verhindern wollto, daß Hindenburg die 

richtige Darstellung der Zroignisse vom 50,.Juri orhiolt, Dor 

Reichspräsident selbst hot öfters gefragt, warum von Papen ihn 
nicht nufsuchen kommt, 


Frege 19: 

je war die Haltung das Angeklagten von Papen zu der Bitte 
Hitler's, die Mission nach Wien zu übornohmen, um dio so stark 
gestörten Beziehungen zu Österreich wieler zu bossorn? 


frage 20: 

Hatte der Angoklagto von Papen nach den iroignisson dos 30, 
Juni nicht stärkste Bodenkon? War os nicht allein dio Übor- 
legung, daß etwas geschehen müsse, um den völligen Bankerott 
in der Frage zu verhindern, die soit 1866 das Hauptproblem 
der deutschen sinigungspolitik gowoson war, dio don Angoklag- 


ten von Papen varanlagto, allo Bedenken zurückzustollon? 


frage 21: 

Hatte nicht der Angeklagte von Papan in don V naten zuvor Hit- 
lor immer wieder nahegologt, die Terrorpolitik der Nazi in 
Österreich nicht zu unterstützen? Hatta or nicht auch dringend 


М.л 


vor der "1000 Hark-Sporro" gewarnt? 


Hätto dor Angeklagte von Papen nicht = Wii os ihm darum zu 
tun goweson wäre, ceinen Posten zu erhalten = das Anfang Juli 
von Hitler an ihn gerichtete suchen, Botschafter boim Vati- 
kan zu werden, viel cher angenommen? 


Ist es richtig, daß Papen die Annahme des Wiener Auftrages von 
der Bedingung abhängig machte, daß Hitler sich verpflichtete, 
der Partei jede sinmisoehuug in österreichische Angolozenhoeiton 
zu untersagen, den Gauleitar Habicht sofort abzuberufen, und 
den Anschluß Österreichs an das Reich einer evolutionären Mt- 
wicklung zu überlassen - also von jeder agzressivon Handlung 
abzusehen? 

Sind diose Bedingungen nach langen Kämpfen von Hitler angonom- 


men, und sodann schriftlich fixiert word 
H 


0728-0094 


en? 
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Antwort: (Frage 19, 20, 21, ^2 und 23 können in einen Dans 
wortot werden.) 
Se stimmt, daß von Papen stots bomüht gewesen ist, Hitler immor 
wieder nahe zu logon, die Terrorpolitik der Nazis in Österreich 
nicht zu unterstützen, Es stinmt, daß von Fapen don Posten 
eines Botschafters in bosonrdorer Mission in Yien nur deshalb 
angenommen hat, weil or hoffte, die Yahnsinnspolitik Hitlor's 
und der NSDAP im Österreich zu verhindern. #8 stimmt, daß 
von Tapen die Amnahme des U4onor Auftro2ges von der Bedingung 
ängiz machte, daß Hitler sich verpflichtete, dor Partei jo- 
ае Binmischung in österreickische Ange ozenhoiton zu untorsagon 
den Gauleiter Habicht sofort *bzuborufon, unc von jeder aggre 
siven Handlung abzuschen, Bs stimmt, aaß diese und noch Andere 
Bedingungen nach langen Kämpfen von Hitler angenommen und so- 
dann schriftlich fixiert wurden, 


Frage 24: 

Ist es auch richtig, daß der Angeklagte von Papen nur boroit 

war, eine befristete Mission, Ash. bis zur Herstellung norma- 

lor und freundschrftlicher Beziehungen ZU Österreich zu üborneh: 

men, und daß erdoshalb den піфої erhielt, "Gesandter in beson- 
on 


derer Missi > 


Antwort: 


а н - — — 


m 
3 


7e ist richtig, daß von Papen nur boroit wor, cine befrist 
Mission bis zur Herstellung norm ler und freundschaltlicher 
Beziehungen zu Österreich zu übo lamen, 


wi 


"rage ei 
Können Sie bozougon, daß der Angeklagte von Papen ollegoit bo 
strebt wor, die in Bayreuth festge ogta Politik gegenüber 


Österreich zu vertreten? 

Antwort: 

Ih kann bezeugen, daß von Popen bis zun Zeitpunkt meines We 
gonges yon Wien bestrebt war, die in Bayreuth festgelegte Poli- 
til gegenüber da errcich zu vertreten. 

Frage 26: 
Der USA-Gosand to Məssorsmiuk 
Papen habe ihm bei Mossorsmitn's 

schen Gssnndtschaft gesagt, or (Popen) habe den Auftrag in al- 
len südostouropüischen Staaten für sine Durchsetzung dos deut- 


schen politischen und wirts chaftlichen Finflusses zu sor 
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Später habe dor Angeklagte von Papen den Ungarn und Serb оп 
territoriale Versprechungen gemacht, wenn die Tschechosl ova= 
koi aufgeteilt und Üsterroich angeschlossen würde. Hat dor 
Angeklagte von Papen jemals mit Ihnen o?or = nach Ihror 
Kenntnis - mit anderen über diese behaupteten Ziele seiner 
Politik gesprochn? Schließt die von dom angeklagten von 
Papen verfolgte Politik urd seine politische Auffassung sol- 
che Ziele und auch solche wrklärungen aus? 

Ist Ihnen bekannt, daß der Angokla 
träge hatte, die über seine österr 


> von Papen jemals Auf- 


11 


ichische Mission hingus- 


о 09 
eh 
C 


Gling en? 


Ist Ihnen bekannt, daß der Angeklagte von Papen sich jemals 
in діс Reichspolitik bezüglich der Ischechoslovakei, Ungarns, 
Jugoslaviens, Rumäniens odor Bu gorions eingerischt hat? 


Antwort: 
Ich kann keine Aussage machen über Äußerwneen von Papıns zum 
USA—-Gosandten Messersmith. Von Papen hat niemals mit mir 


ч 
= 
über die in Frage 26 gestellten behaupteten Ziele seiner Po- 


F 
(2 
бер 
H9 
C 


litik in oücosteuropa gesprochen, Mir ist nicht bekannt, 


daß von Papen jemals Aufträge hatte, die über seine öster- 


* 1 - 4 In | ё. e . is $ єч . e ^» 
reioniscano Mission hinausgingen, 








"Ta ^ + 1 > ` vm in. - t 7 4 ` - Im - ^ } ki ` м ^ 131] 
ist Ihnen bekannt, daß der angeklagte von Papen gegenüber 
"Te ele - m L. - mm o 
> JA 0 er rat Q L 


a ` T> ` m 1- lasa wë ` ^L N y ج‎ гї 17 
ccr 3ogiorung Schuschnigg stets don Standpun 
1. 


späterer staatlicher Zusomaonus chluß mi 


t dem Reich auf födera- 
tiver Grundlage = etwa wie Bayerns stanstsrochtlicho Stellung 
1871 = тога > für beide Teile dio b ste Lösung soin, weil sie 
Österreich weitgehende Autonomie sicherstellen werde? 
Glauben Sie, daß dengemäß der Angeklagte von Papen jemals 


` m e 3 í -$ Ja s m - e ? u. a 1 r> ` en = - | rt ° TE = 
Dereit gewesen ware, einen anschluß anzustreben, dor im 'j осе 


Ger Gewalt von Hitler hätte durchgeführt werden sollen? 


Antwort: 

Ich glaube aussagen zu können, daß gomäß meiner Konntnis der 
„ufrassung des Herrn von Papen in Bezug auf des öste reichi- 
sche Problem, Herr von Papen nicht beroit gewesen wäre, cinen 
Anschluß anzustreben, der im Tege der Gewalt dur cig eführ + 
werden sollto, 


522, Dr. Kubuschok 
Ze Fete von Tschirs олку, 
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Sicherhoeitskontrollo 
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"Abschrift! Pretoki wt i 





' 


Betr.: Vernchmung des Zeugen Tm Jahre cintausendncunhundertscechsund- 
GROEBER Conrad 
vierzig, am dreiundzwonzigsten Mai, 15 Uhr 


Sache: VON PAPEN vorhoorbon wir, LUDIANN Раі сгго, Divisions- 
angekl2;5t wegen 
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Nach Durchsicht dcs Decht shnilic-5rsucnons 
lis unis mds жө ku 222314 ot aaen geuf ep back el fu 
dos Internstionäalch Мі lit nerecrichtsnoles 


<. 


. * a , D , d < x 
in Nucrnberg vom ©,Аргі1 1946 betreffend 


el en E 17 en E? en In zen r e y a 1.1 7 w ^^ ү D T2 NT 
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ОЕР Conrad, 74 Jahre 
alt, geboren am 1.„Арг11 1872 in Messkirch 
(Baden), Doktor dor theologie, Erzbischot, 
wohnhzit in Freiburg im Breisgau, Purg- 


strasse 2, dor, nochdáom or coschw;orcn 


T کے‎ 1 anl ag ` oben y^ - ' S س‎ Lana 
hot, dio Wahrheit, nichts els dio .&*hrhoi 


: ARNS — b. Ar Kia nei» ee i РЕР. 
zu sagen, und mit dem Angeklagten weder 








verwandt, verschwaegcr%& zu soin, noch in 
seinen Dionston zu stc hon, folgcnac 40559650 
gemacht hot e 


l.) Ich bin dor Festen Ucborzcougung dass von PAPEN Gas Konkordat 


" we 


zui schen Deutschland und dom Heiligen Stuhl aras cizener Initiative 


vorgeschlagen hat, Dies geht aus sac xntlichen Ww crhandlun;con hervor, 


dio in fon ucbor diosen Cogonstand s tattzofuncàon haben und bei dc- 
nori ich zugegen war. Ucbrigens wollte von PAPE sich durch àiose 


Indi-bistivo boi der Zentrumspartei rchobilitio Sen und gleichzeitig 
dor Katholischen Kirche cincn grossen Dienst <—rucisen, ich vermag 
jedoch nicht zu versichern, dass von PAPEN vo x^ scincer Luise nach 
Roa zum Osterfest 1933 mit Hitler nicht ucbc 3^ scinc übsichien 


gesprochen hot, 


T^ 


2.) uf die zweite DD: d.h., ob dor Text CAR «s Entbirurfcs dos von 


LES 


^ „54 t, * egt “1 gn, 4 Ge ^ m dÉ uns > ° a me. E . . 
dera Angeklagten voa-cgeschlogzcnen Konkordats von Änfans on dio Billi- 


2 d . ' ` = kd P i = — ъ= = nf 

un; Hitlers hatte, vermag cn keinerlei Antwort zu jegen, 

ü E E : ` % Уут 75 vr "^ f — Yr - ` - PEN ۱ > A 13 A 
Ich weiss jedoch, Gass von PLPEN von iom aus einige _.ale mit Hitle: 


E 


deswegen telepnoniert hot, ich weiss aber nicht, welchen Inhalts 


^ 1 p 1 , - و‎ 34 тү an) \ 1- A 0 Y YT 85 
LL KCL . ого F- LUU S аз © U Der п: EU ul ivy °ч TCI ə 


3.) Es bedurfte keiner ¿rossen Ànstrongun;oni = um die Zustimmung Hi 
lors zu dom Texto des h...orástos ZU orhalto x1, denn cic Schwierig- 


-citen kamen nicht von Hitler, fuer don соз ronkor ‘Cat von aussen- 


politischen Gerichts punkt aus cinen grossen "roll dorstellto, son 


- a 


dern vom Innenministerium, an cessen Spitze ERICK stand. 


Dieses Ministerium hielt cine Nachtsitzung сю und entsandie 
WMinisterisldirektor Dr. SU. KANN im PFluczeug mach Rom, un dort zu- 
sammen „it von PAPEN Oe Verhzndlun en weit —rzufuehren. 

Der zwischen Kardinal PACELLI, von PAPEN, Р2ж-201-4 KAAS sowie mir 
selbst entworfene Originaltext erfuhr scito as Dr, BUTTHANNS keine 


bedeutenden Lencorungen, was uns selbst uob «rroscho hate 


E I 
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v.Popen Dok. Nr, 204 


- g rg « wg gp о 


Vorstehendes Protokoll wird on obizem Datum dem Internatio- 
nalen Militncrscerich*shof in Nucrnborg fuer alle Foelle 


ucbormittolt, 


Dor Divisions .:omniss^ 


GOZ.: P. LUDLAUN 








Der Unterzeichnctc, H, Dufoldt, best>etist, dass cr dic fr-onzoosischo 


1 e ^T “I =ч - C v .- ez - Lë ъ= an Le e c es s 1- “чул el e 1 en es , an e l ech. „\ ^ 
und deutsche Sprache vollkommen beherrscht und dass das vors;chendo 


Cm $ P4 ed nnl ° ! — m таре La qala e d ESA, ar I ; + ^oÓ mene 
Schriitstucck cinc genaue und wvznrheits:;ctrouo Ucborsct zung 210505 


Nuernberg, den 11, Juli 19,6, 
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Zusammenstellung der Fragen und Antworten 


des Erzbischofs Dr. GROEBLER 


Hat der Angeklagte von PAPEN dic Konkordsts-Verhandlungen zwi scher. 
Deutschland und dem Hl. Stuhl aus cigener Initiative angeregt? 
Hatte die Formlieruns dcs Konkordats-Entwurfs durch den Angcılaz- 
ten zunaechst nicht die Billigung HITLEi's gefunden? 

Gelang es erst unter groesston kuchen, dic Zustimmung HITLER! 5 


zu der von ihm fuer unzemuegend crachtceten Forwulierung = bei 


geringen Abaenderunzen = zu finden? 


^ 


1.) Ich bin der festen Ucborzougung, dass von PAPEN das honkordat 
zwischen Deutschland und dem Heiligen Stuhl aus eigener Initiativ 
vor:oschlagen hat, Dies geht aus sacmtlichen Verhandlungen hervor, 
die in Rom ueber diesen Gegenstand stattgefunden haben und bei ас. 
nen ich zugegen маг. Vebrigens wollte von PAPEN sich durch аз esc 

tiative bei der Zentrumspartei rehrbilitieren und gleichzeitig dc 
Katholischen Kirche einen grossen Dienst srweisen. Ich verno; Дос. 


nicht zu versichern, dass von PAPEN vor seiner Helse nach Kom zum 


Osterfest 1933 mit Hitler nicht ucber seine Absichten gespro chen 


2.) Auf die zweite Frage, dehe., ob der Text des Entwurfes des von 
лем Angzrklagten vorgeschlagenen Aonkordots von Anfang an die Bill 
sung Hitlers hatte, vermag ich keinerlei Antwort zu geben, Ich we: 
jodoch, dess von PAPEN von rom zus cini;o hale mit Hitlor асѕмие, 
tolephonicrt hat, ich weiss aber nicht, welchen Inhalts unà :iort- 


louts dic Untcrhaltungcn waren, 


3.) Es bedurfte keiner grossen anstrengungen, um dic Zustimmung 
Hitlers zu dem Texte des Koni:ordates zu erhalten, denn dio Schw 


rigkciten kamen nicht von Hitler, fuer den das konkordat vom sus- 


scnpolitischen Gesichtspunkt aus einen ;rosson Erfolg darstellte 








Soncdicrn vom Innenministerium, an dessen Spitze FRICK stand. 


Dieses Ministerium hielt cine Nacht sitzung ab und entsandte 

iwini ssterialdircktor Dr. BUTTLANN iua Е lugzceug nach Hom, um dort Sue 
sammıcn mit vob PAPEN die Verhandlurassen veiterzufuehren. 

Dor =Zwäschen kardinal PACELLI, von PAPEN, Praclat KAAS sowie mir 


selbst entworfene Originaltext erfuhr seitens Dr, BUTTRhANNS keine 


bederrtenden Aenderur jen, was uns selbst ucberrascht hat. 


m A 


Frage 2: War auch die Taetigkeit des Angeklz ten bei Abschluss des Konkor- 


dats getragen von seiner pocitiv red і сіоеѕсп Binstcllun;? 


Antwort • ich Kann bestaetigen, dass die Hen@lungssweise des Angeklagten von 





PAPEN wachrend des Abschlusses des i*onkordsts aus seinem Innern 
heranas von seiner positiven Zinstol d ung gegenucber der Reli gion 


best 3 rma wn, 


Frase 3: Het Ger Deutsche Episcopat den äbsehluss des honkoraats bo;-ruoesst? 


Antwort s Dic cicuiscnen Bischoefe haben den Albschluss des Konkordats &gwuonstig 
$ zuf Ces nomen, 
Frage A: Hat Gas Konkordat in den spaeteren zrelisioesen kaempfen der Kirche 
einerı rochtlichen Kueckhalt geboten"? 


Lei 
í 
g 


Hat zsich die airche bis zuletzt auf Gas Копкогагі berufen koennen 


Antwort. Das iv onkordat ist oft, sogar in wickatigen Punkten, verletzt worden; 
cs hæt jedoch der kirche in den spa_teren Roligionskoempfen in schr 
vielen sellen cine rechtliche Stue kt zo vorlibhen, Dio Kirche konnte 


sich bis zum Ende stets ouf das honkcordot berufen, 


Frage 5: Fiel dic "Arbeits ;smeinschalt katholischer Deutscher!" entsprechend 
ihrer politischen Charakter nicht urat er die von honkordat izeschuotze 
ten Katholischen Organisationen? 

Kann daher ihre aufloesung nicht alss Verletzung des honkordats be- 


m 
— 


tr.chatct werden? 
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Antwort; 


-—— I^ vy T^ FRE -- $£ P en 
Үү ої 6.2 722 de) الا‎ ө tld 6 ы 
. - 


° / 4 22 ч 
— —— w ep СХЗ < 


لا 





- e " b 2 £3 e 4 ^ 
Die"Arbeitsgemeinschaft Katholischer Deutscher" fiel nicht unter 
rt. 31 des honkordats und bef nd sich folglich nicht anter den 


durch das Konkordat geschuetzten Orzanisctionon, 


D y ў i ч —- e ^ Sch d- es r3 11 
Dio Auflocsung der N"Arbeitsgemcinschaft katholischer Deutscher 
T , “ J бб omis 7S trnchtct wor- 
kann also nicht als cine Verletzung des honkormdats betrachtct wer 


den, 
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Poepstlicher Nuntius in Paris 
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Antsworstand 
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Am 7, Juni haben wir, DEJEAN DELA BATIE, imtsvorst 1 
chunsbchoordo bein Scinc-Gcerichishof, uns in Stat! 
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Ү,Р2реп _ Dok, 
täbschrift! 
n . ccn 


Amtsvorstond 


dor Untorsuchun:sbchoerdo 


Scino = Amtisrericht, 
— O e ае 


im Freitag, den einundzwanzi;gsten Juni eintzusendncunhundertscchs- 
undvicrziz; 

ist von uns, DEJEAN DELA ВАР IE, Amtsvorstendcer Untcrsuchungsbcehocrd. 
bcim Scine-.misgericht in Paris, im Gobzcude der apostolischen 


Nunzistur, 10 du Avenue du Presic:nt Tilson, Paris, in Gcoonvicrt des 


Gorichtsschroibers CHATEL, ni-sch;.nonntcr Zeure orschienen, den wir 


& ғ. 


ucber den Gezenstand unterrichtut haben, ucbor den cr in Stz2tt:be € 


DBschtshilfc-ürsuchens des Internationalen kilitnergerichtes in iucrn- 


Ta - ^^ - + T. а. г> - : mm eg a) a ` E У " ° » em, = - 
berg vom 22, ual 1946 zur Aussazce UA goi ordert ist. 
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^T di PIE s m 7 ` E 27 РТТ ^r D . dio ch 2 Р = - 2 - Bai ba _ „9 d id $ ' D or „1 کے‎ 
Nnchdcm Cer Zouze gescnwor ст h U, dic volle iahriclb, nichts als азе 


"TN H - 5 ج‎ 7 A e" 1 rs з 31 a CH i I ~ bech i A en ~ ^ rn “у w < p 
Wahrheit zu sagen und von uns nsen Momo, Vornome, Alter, Berur, ung 

TU 1, A e jl rz end ага PM va ^n ! A st c c5 С 1 ~ el + ` с 72,3 "Y d | ech f: ^ 2 ^ 
„onnsLuz `СІ1 ex огап 15 5 S0 و‎ OD Urnu DIS ZU WC Cncm ui. Cr 
im Dienste дог Partei stehe, zit ihr vorvandt oder vorscehwoo:;ort 5< ` 


hot er uns zeantwortet und iol;ondo Aussngen gem~cht s 


"Ich bin RONCALLI, . . sc, Joseph, 65 Jahre alt, apostoli scher 


“+ Lei E. * — NE і А „м. "e А 26 MIT ^l ^*^ -~ . кл 2 
Nuntius in Paris, mit dem Anzeixlagten weder verwondt, Vor- 


L- P m e “м ге , $ + - ⁄ S ر‎ у . cb ` 1 

schwnerert noch in üessen Diensten." 
A ame y о Aa oO — T 

Antwort cuf die erste FFE 

"enn mr mg ZI РЕА эра == c cov m tm = em "eg —— ==... ëm m FR e m 


Der Zeuge hot die guten %bsich#en des Herrn von Р; PEN lbezueglit 
der Interessen der Kat holischen Kirche in bester Erinnerun;. E 


Р 


ht jedoch keine Kenntnis von den Schritten, die dieser benb- 
sichti:;t oder unternommen haben soll, un dic 2eustim;iung der 
Reichsregierung zur Errichtung einer Anostoli:iren Vertretung 


des Heiligen Stuhles in Athen zu erhalten, 
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Dio Lage letzterer hat in Griechenland keinerlei aenderung 


antwort suf dic zweite Ёге 





Der Zeuge hat Herrn von PiPLN dos ooftcron sein Bedauern und 
seine mit den Bemuehunsen der Reichsregierung zur übschaffung 
dcr von geistlichen Orden geleiteten Schulen im Widerspruch 
stehende íuffassun;; cusseorn hoc ren, Weiteres vermocge сг jedoch 


nicht „uszusazen. 


3 


las die beiden grossen Schulen Saint-Georges in Istanbul nbc- 
ionct (Doppelschule), die von den oesterreichischen Lazaristen“ 
bruodorn und den ebenfalls oest erreichischen Schwestern dos 
Heiligen Vincenz von Paul sefuchrt werden, so ist sicher, 1755 
Herr von PAPEN dicse sogar іп Finonzieller Hinsicht unter- 
stuctzt hot. Tatszechlich blieben diese so bluchenden Schulen 
wschrend des Aufenthaltes des Herrn von PAPEN in der Tuerkci 


rcocfinet, 
Antwort auf die dritve Frosos 


Der Zeuze hat Herrn von PAPEN zarnchrend der 4 Jahre 1940-1944 
als cine korrekte und in scinern sesellschaftlichen eziehurgen 
vornohme Persoenlichkeit kennernnselernt, Scine, und seiner 
gesamten Femilio vorbildliche Hi ltun:; als gl-eubige Katholiken, 
erwarb allgemeine Hochachtung, jenseits jeder Wertung poli- 


thschor oder diplomstischer Natur, 


` 
{ ` 


Vorzelesen, einverstanden 
nd unterschrieben 


GO wë Ange Joseph Ye NCALLI 
apostolischer Nunbius 


Artsvorstand der Richter 


CHATEL, Gcrichtsschrcib er 
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Der Untorzoichnetc, H e Dufcldt, bostoctigt, dass cr die fran- 
zoesische und deutsche Sprache vollkommen beherrscht, und dass 
das vorstchende Sschriftstucck cine genue unc wehazxhcits;otreue 
Ucbersctzun: dieses Protokolis ist. 

ге2. H, Dufelit 


ocktion NI, 
Nucrnbor:z, don 11, Juli 1946 
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Frage Lle Hat der ångeklagte von Papen noch der Besttzung Griechenlands 
durch die deutschen Truppen cuf die Anrc;un; des Zeugen bewirkt, 
á^ss die Reichsrez,ierung ihr Einverstaendnis zu der Errichtung 
einer apostolischen Vertretung dos Heili cn Stuhls in ¿then er- 
teilte, nacham seit Jihrzehnten dieser unsech des Vatikons 


uncrfuollui zsceblieben war? 
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licen Sithls in Athen zu erhrlten, 
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Was dic beiden ;rosscn Schulen Ssint-Georscs in Istanbul nbe- 
lara; (Dop»elschulc), lic von den oesterreichischen Lazari- 
stenbrucdern und dJen ebenfallsocsterreichischen Schwestern des 
Ноз 15 соп Vincenz von Poul gefuchrt werden, so ist sichcr, dass 
Herr von Papen diese sogar in finanzieller Hinsicht schr gje- 
schuctzt und unterstuctzt hat, Totsocchlich blieben diese so 
blaachonden Schulen wachrend des Aufenthaltes cos Herrn von 


Papen in der Tucrkei ¿eoocffnoet, 


em Zeur;on dor Angeklagte von Papen us cincr gescmten 

t к . 8 p 3 b. IL, «^ . А Le e une — d ^ . ~ 9 ау" 2 | ۴ = . 

Toetio;koit als Botsch-?tcr in Ankara zls eine Porsooniichkoit 
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bolc-nnt, die in jeder iso dic kirchlichen Interessen unzwei- 
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Antwort; Der Zeuge hat Herrn von Fapen wochrend dor A Jahre 1940-194 
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vornehnc Persocnlichkcit kennenzelernt. Seine, unc soincr (Ges 
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Fram ebogen Jan G À W R O N Š E E Q 
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Zeurenaussag von Jan GAWRONSKI, aufgenommen Vor nir, 


Byron B, SNYTOIR, Vizekonsul der Vereinigten Staaten von 
Amerika in Rom, Italien, betreffend einen gewissen Рго- 
208 vor dem UEnternationalen Milit&r-Gerichtshof in Mürn- 
berg, der sich zwischen Vertretern von einigen der Vor- 
einigten Nat олоп, Ankläsern, und Franz von РАРЯМ, Ang e- 
klagten, abspielt, 


Nachdem Jan GAYRONSKI, wohnhaft in Rom, Italien, früher 
Polnischer @=sandter in Wien, Österreich, 54 Jahre alt, 
von mir darauıfhin geprüft wurde, daß er dio englische 
Sprache vers teht und fliessend spricht, und von mir zu- 
nächst vorsehiriftsmäßig wvoroidizt wurde, sagt er in Be- 
antwortung der folgenden vier Tragen: 


le Frage: ALS Sie während Ihrer ganzen Dienstzeit in 
Wien mit dori Angeklagten von PAPIN in enger beruflicher 
Fühlunz standen, die auf den damals freundschaftlichen 
Beziehungen zwischen Polen und Deutschland basierte, hat- 
ten Sie da jemals den Bindruck, daß der Angeklagte eine 
Expansiorspo litik nach dem Südosten hin propagandierte? 


Antwort: Wenn unter Zxboansion Binverleibung durch Go— 
walt unà mid э. türische Maßnahmen zu vorstohon ist = Nein. 


Wenn Expansion Gewinn wirtschaftlichen und politischen 
Einflusses b odoutot, - dann Ja, abor auch dann nur, wenn 
"propazandiert" soviel bedeutet wie seine Ansichten in 
Ginen privat on Unterhaltung erläutern, da der Angeklagte 
= meines Yis sons - irgend eine em Tätigkeit nach 
dem Südosten hin über dem Zweck seines Sonder-iuftrages 
hinaus niemals ontfaltoto, 


Ze Frage: A La Sie während Ihrer ganzen Dienstzeit in Wie 


mit dem Angeklagten von PAPIN in enger beruflicher Püh- 
lung stander , die auf den damals freundschaftlichen Be- 
ziehunren zwischen Polen und Deutschland basierte, hatte 
Sie da jemals den Eindruck, daß seitens des Angeklagten 
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insbesondere von einer \usdehnung nach der Tschechoslova- 
cei hin dio Rede war, und daß infolgedessen Polon Ver- 
sprochungen in Bezug auf Gebietsabtretungen von dor Tacho- 
choslovakei gegeben wur?en? 


Antwort: Da unsere beiden Regierungen eine schlecht be— 
handelte Minderheit in der Tschechoslovakei besassen, SO 
besprachen wir oft die möglichen Lösungen, aber os war 
niemals irgendwie die Rede von Gebietserweiterungen auf 
Kosten der Tschechoslovakei, weder zu Gunsten Polens noch 
zu Gunsten Deutschlands. Einmal nur wurde durch mich der 
Polnischen Regierung der Vorschlag gemacht, daß unsere 
beiden Minderheiten zusammenwirken sollten in ihrem poli- 
tischen Vorgehen, das dahin ziolte, die Not zu mildern, 
dor sie beide dureh die Tschechische Polizei ausgesetzt 
waren, aber dieser Vorschlag wurde von Warschau abgelehnt, 
Bis zum Frühjahr 1938, als ich zuletzt mit der Lage in 
der Tschechoslovakei zu tun hatte, wurde in führenden 
Nazi-Kreisen allgemein zugegeben, daß die Binverleibung 
des Sudetenlandes den deutschen Interessen nicht dienen 
würde, HITLER selbst erklärte mir im April 1958 lang uma 
breit, daß jede Grenzziehung zwischen den deutschen und 
tschechischen Provinzen der Tschechoslovakei Deutschland 
die Einflußnahne östlich der Tschechoslovakei nehnen wür- 
de, während eine mächtige und einflußreiche deutsche Min- 
dsrheit innerhalb des tschechoslovakischen Staates, die 
einen Rückhalt an Deutschland habe, den deutschen Einfluß 
befähigen würde, sich nach dem Osten hin auszubreiten und 
vielleicht auch das ganze Land zu beherrschen, Er beab- 
sichtiszte deshalb, alles zu tun, was in seinen Kräften 
stand p diese Minderheit zu stützen und ihr zu helfen, in 
der Tschechoslovakei herrschenden Einfluß zu gewinnen, 
aber er verfolgg nieht die Absicht der Zinverleibung. 


Ee waren nicht nur keine Versprechungen an Polon in Bezug 
auf tschechisches Gebiet gemacht worden, sondern in Ge— 
senteil, als die Polnische Regierung den Fehler sging y 


o 


das polnische Teschen zu nehmen, waren die Deutschen 
höchst unzohalton, da sie hofften, die Gruben und die In- 
dustrie von Teschen unter ihren eigenen linfluß zusammen 
nit der ganzen Tschechoslovakei zu bekon-en, 
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D Frage: Als Sie während Ihrer ganzen Dienstzeit in Wien 
mit dem ÄAngeklasten von PAPEN in enger beruflicher Fühlung 


~ 


standen, die auf den damals freundschaftlichen Beziehungen 


zwischen Polen und Deutschland basierte, hatten Sio da je- 
mals den Eindruck, daß die Tätiskei $ dos Anzoklazton sich 

Wirklichkeit auf die Sonderaufzabo beschränkte, dio ihn 
Oblag, nämlich die, gute Beziehungen nit der Österreichi- 


schon Regierung herzustellen? 


\ 


Antwort: Dio Tätigkeit des Angeklagten in Österreich in 
der Zeit von Ausust 1937 und Februar 1938 beschränkte sich 
auf seine Sonderaufgabe, gute Beziehungen zwischen Doutsch- 
Land und Österreich herzustellen, Un diese guten Bozichun- 
gon zu erreichen, schlug er vor, daß Deutschland die Unab- 
hängigkeit Österreichs anerkennen und garantieren solle, 
vorausgesetzt, daß Österreich, als zweiter Deutscher Staat, 
die Verpflichtung auf sich nehmen würde, eine Auslandspoli- 
tik in Übereinstimmung uit dem ihr eigenen deutschen Charak 
ter zu betreiben, Der Anzoklazto arbeitete nach diaser 
Richtung hin für eine Lösungs und wurde deswegen von der 
Österreichischen Nazi-Partei, die eine vollständize Union 
mit Deutschland erstrebte, heftig anzegriffen, 


Dor Angeklagte drückte häufir seine Überzeusunz dahin Qus, 
das die Zinverloibunz Österreichs nicht in Deutschlands 
Interesse läge, Dem Letzteren wäre viel besser durch ein 
unabhZnzgzi:os abor aufri chtig freundschaftlich zesinnte 
Österreich gedient, welches im Kriezsfalle die ganze deut- 
sche Südflanko decken würde, 


4. Frage: Als Sie während Ihrer zanzen Dienstzeit in Wien 
mit den Angeklagten VON PAPIN in on gor beruflicher Fühlung 
standen, die auf den damals freundschaftlichen Bez 
zwischen Polen und Deutschland basierte, hatten Si 


DI 


Le 
LG da je- 
mals den Zindruck, daß seine Absichten cher einge blo 


П evo- 
lutionüre Entwicklung der deutsch-österreihischen Beziahun- 
zen oinsehlosson? 


Antwort: Dor anzeklagte arbeitete stets für eine evolutio- 
nêre intwicklung der deutsch-österr @eichischen Beziehungen, 
w-Lo oben SE эйе, Diese Politik brachte ihm die bittere 
Peindsehaft der einheimischen Nazi-Pührer cin, die über- 


л cust waren, "d ihr Ziel der Vereinigung nit Deutschland 























H07 28-0112 











niemals durch irgendetwas anderes als durch arton er- 
reicht werden könne, Т,>оро1д beklazte sich nir gegenüber 
über die Schwäche des Angeklagten in seinen Vorhondlunzen 
mit 3ehuschnizz. Ab ungefähr Herbst 1956 ~ sobald sie 
sahen, daß die Bofriedunzspolitik des Angeklagten nicht 

so rasch, wie sie hofften, zur totalen Unterwerfung Öster- 
reichs führte = begannen die österreichischen Nazis in 
Berlin zu intrigieren, damit der ingekla;z;to entlassen 
werde, und sie erreichton ihr Ziel im Februar 1938, so- 
bald der Angriff gegen Österreich von Hitler beschlossen 


worden war, 


202, JAN GAWRONSK 
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Ron, Italien 


| T 
Botschaft, (Konsular-Abteilung) E а 


der Vereinirten Staaten von Amerika 


Ih, Byron B, SNYDER, Amerikanischer Vizekonsul in Ron, 

Italien, vorschriftsmäßig beauftragt und qualifiziert, bo- 
scheinige hiermit, daß, auf Grund der vom Politischen Be- 
rater der Vereinigten Starten für Deutschland schriftlich 
zusestellten Vollmacht dos Internationalen Militärgerichts 
in Nürnberg vom 27.WMai 1946 ich, Jan GAWRONSKI, in meinen 





Dienstraumn in Rom, Italien, am 13,Juni 1946 verhört, und 





daß besazter Zeuge nir persönlich bekannt und die in der 
vorstehenden beigefügten Vernehmung benannte und beschrie- 
bono Person ist, daß er zunächst von nir dahin vereidigt 
wurde, dio Wahrheit, die reine Wahrheit und nur die Wahr- 
heit bei der Beantwortung der Fragen zu sagens daß sein 
Zeugnis vorschr iftsmäßig zu Protokoll genomnen wurde, und 
daß das Protokoll nächden er es durchgelesen und für rich- 
tiz befunden hatte, von ihm in meiner i redu unter- 
schricben wurdo, 


% aun Zeugnis dafür setzte ich hierunter meine Unterschrift 
und nein Dienstsiegel in Ron, Italien, an diesen l9,Tazo 
des Juni 1946, 
209. BYRON B, SNYDIR 


E) 


Byron. 


‚onyder 
Ar erika nis Së: D 


Vizokonsul, 
Sierel Geschäftszeichen: 
No, 2980 
Keine Geb EM vore eschrieben 
und keine eing onien, 


=.. --— - - . ee rem ` 1» 


Ich, Dr, Karl Neumann, Dp, ep, D, Port Hr,112295, bestätige 
hiernit, daß ich durchaus vertraut mit der englischen und 
deutschen Sprache bin und daß das Vorstohondo eine wahr- 
heitsgenäße und richtige Übersetzung des Dokumentes Nr,106 
darstellt, 


13,Juli 1946, Dr. Karl Neurann 
Br, Exp Ba Port Nr,112295 
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ANTjORT DES ZEUGEN DR. VISSER AUF DEN FRAGEBOGEN DES ANGEKLAGTEN 
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VON P À P E N, 


le Dor Zoucso glaubt, dass or don Anecklagten in Ankara conucgond kannte y 
um порог dessen Einstellung zum Kriege Stellung nehmen zu koennen, 

2. Der Zourc ist dor lieinuns, dass der Angeklagte " den Kricg nicht 
wucenschte"; der ånreklagte orklacrto dem Zeugen widerholt, dass or don 

Krios sowohl fuor Deutschland als auch fuor Europa fuor ein srosscs 

Unrlucck haltce 


3. In Laufc von Cospraechen, die дог Angeklagte mit dem Zeugen „wischen 


E dom le September 1939 und dem 10°. Mai 1940 fuchrte, hat jener ocfters 
orvachnt, dass mit allen ihn zur Vorfucsung stehenden 4lttoln versuche, 
don irice zu bcoendigen odor auf jeden Tall eine àusdehnung Gesselben 
zu vorhindorneg. 


ga "ee бы WV TE Y Der 
le Der доо піса Gë fuc 


Fe 


` nicht unaooglich, englische Beamte von Nach- 
richten порог das Bestehen onnohnbaror Friedensvorschlacge in Konntnis 
zu Sotzon, falls dor àangcklagto ihm diese Nachricht ucboruittoln 
wollc. Dor Zcure hat von Papon entsprechend benachrichtigt, 

AM 5, Daraufhin hat dor Angoklazto mit dem Zeuren besprochen, vlchos Vor- 

fahren non oinschlagen wolle, Dor Angeklagte hot соп Zeugen Spactor 

nitrectcilt, dass dor Plan cincin Mitglied oder nehrcron їй oolicdorn 

doy Roichsroricrung vorsclegt worden sci und dass or jetzt scine 

Genchnimung und weitere Anvoisuncson abrarte, 


` 1 ° 
П 


is stint, dass der Zcugo con Anreklasten b,evollmaschtizt hatte, in 


" e 
} - 


Berlin zu orklacren, dass der Äussenminister госоп seine Reisc nach 


Rorlin zwecks NResprechung dieser Angelegenheit dort und poreoonlichcr 














WAT 


H072 


= 2 e 


"Teitorgabe der von ihm dort erhaltenen Auskunft an die hocchsten 
enrlischen Behoerden in London, keine Eimraene »enacht hactte, 

Te Dor Zcure erinnert sich daran, dass der Änscklarte іл Dezeriber 
1939 niederreschlazen und enttacuscht von seiner Reise nach Bcr- 
lin zurucockkam; der Zeuge claubtc, dass dies darauf zumcckzufuch- 
ron soi, dass trotz oll seiner Beruchuinsen seine Aufgabe ohne Ёге 


folg scblicben ware 


de In Bezuznahuo auf die unter 3 gestellte Frage, legt dor Zeuge 





hiornit cine bestactigto Abschrift des Schreibens vor, volchos 


1 “ 
1 


dor Anrcklagte an боп Zeugen ап lo. Mai 1910 scrichtct nat, 


rete Visser 
Unterschrift von Dr,Ph,C.Visscr s 


chom, koenigle Gesandteo in 
Ankara beglaubigt 


Е 


Don Haag s 27. Juli 19h6, 


( Unterschrift unloscri ich) 





Generalsekretaer bein „ussen- 
ministeriune 
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Abschrift 





DER AUSSLRORDENTLICHE UND BEVOLLWAECHTIGTE 


BOTSCHAFTER DES DEUTSCHEN REICHES 





Ankara, 106 iai 19,0, 


Vorohrtcr licber Freund4 


Dio Tragik in der Europa und seine abendlacndische 11553 оп 


zu Grunde zu "schen scheinen, orfucllt mich mit tiofor Bitterkeit, Die 


rollonde Lavine Tract nicht nach den individuellen Schicksal und es ist 


vicllcicht dor schiscrzlichsto Vorlust dieser Zeiten, dass man rute Frcund- 


do vorlicron russe 
Lasson Sio mich Ihnen in dicscer Stunde noch сіта) savons 


und vir alle ~ sind rluccklich rorrcsen, dass dor Lebenstez uns- vonn auc 


ich - 


h 


su kurz ~ mit dem " jienschen", dem " Patrioton" und Europacr" Dr, Visscr, 


zusanmenzcfuchrt hat, Ein vidrigos Geschick hat cs uns versa”t, топеіп тг 


otras Entscheidendes fuer опзогс Laender und Europa zu tun, 


Ich werde diesen Krier nicht ueberlcben, aber cinc scrochte 


к 


Goschichtsscehrcoibumng wird cinst feststellen muessen, dass ich = in asso 
der auf mit lastenden Verantwortung das Monschenmocrliche versucht nabo, 
Ich kann von Ihnen nicht vcerlanscn, dass Sic den iienschon 
von doni Staatsmann trennen = ich kann nur hoffen, dass Sio in der leider 
zu kurzen Zeit unscrer Zusanaicnarbcit mich verstanden habcne 
Fucr dio Stundo vnd die Zukunft muss das Gocthovort -clten 


"Nur don gehoert die Frcihcit und das Leben, 
Dor taerlich sio crobern muss!" 


Leben Sic vohl und Gott schuotzo Sicht 


Ihr 
FRANZ PAPEN 
Stempel I certify, that the above is tho toxt of tho letter, 
Ministero dos rocoivod by Dr.Ph,.C.Vissor, fornorly Helle Minis tor 
Affaires at Ankara, from von Papon on iiy loth, 1910, 
ktranzscres бов 
Pays-Bas The Hague, 27th July 1916 


Unterschrift unlescrlich 
Socrctary-Gonorad. to tho Ministry Ғор 
Foreipn Affairs, 


